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Öffnungszeiten  
der Stadtverwaltung Groitzsch
Montag		  14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag	    9.00 - 11.30 Uhr   und 	14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch		  14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag	    9.00 - 11.30 Uhr   und 	14.00 - 18.00 Uhr
Freitag	    7.30 - 11.30 Uhr
Telefon:		  03 42 96/450
Internetadresse:
www.groitzsch.de
E-Mail: stadtverwaltung@groitzsch.de

Öffnungszeiten  
der Sammelstelle Wischstauden
Montag	 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch	   9.00 - 12.00 Uhr
Jeden 4. Sonnabend im Monat	   9.00 - 12.00 Uhr

Störungsdienste Abwasser/Wasser
Abwasser
Abwasserzweckverband „Weiße Elster“
Während der Dienstzeiten:	 03 42 03/5 09 81
	 03 42 03/5 20 47
Wochenend- und Nachtruf	 01 73/3 80 69 30
Trinkwasser
Zweckverband Wasser/Abwasser „Bornaer Land“
Zentrale Störungsstelle:	 0 34 33/2 78 40

Störungsdienste MITGAS/enviaM
Mitteldeutsche Gasversorgungs GmbH	 0 18 02/20 09
enviaM - Mitteldeutsche Energie AG	 03 41/1 20 50
	 01 80/2 30 50 70

Notrufe
Polizei	 110
Feuerwehr	 112
Für die Bürger der Ortsteile Berndorf, Hohendorf, Nehmitz-
Kleinhermsdorf, Hemmendorf, Oellschütz und Langenhain 
besteht außerdem bei Bedarf die Möglichkeit, die Rettungs-
leitstelle in Grimma direkt unter der Ruf-Nr. 0 34 37/1 92 22 
anzuwählen, da unter der Notruf-Nr. 112 erst die Rettungs-
leitstelle in Gera erreicht wird, bedingt durch die Zugehörig-
keit zum Vorwahlnetz Lucka.
Wir bitten um Beachtung!

Öffnungszeiten 
des Polizeipostens Groitzsch
Mühlstraße 1, Tel.: 46 90
Mo.	 7.00 - 12.00 Uhr
Di.		  15.00 - 18.00 Uhr
Do.	 7.00 - 12.00 Uhr
Fr.	 7.00 - 12.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten in dringenden Fällen bitte an das Po-
lizeirevier Borna unter 0 34 33/24 40 wenden.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst und 
weitere Not- und Bereitschaftsdienste

Dienstplan Ärzte Groitzsch
Der Bereitschaftsdienst (Dienst habender Arzt) im Bereich 
Groitzsch und Pegau ist unter der Telefonnummer:
116 117 (ohne Vorwahl!) erreichbar!
Zusätzlich gilt die 03 41/1 92 92 weiter.

Rettungsstelle Grimma 	 0 34 37/1 92 22
oder Notruf 	 112

Praxisurlaub Dr. Meier-Hermann:
30.07.2012 - 15.08.2012

Apothekenbereitschaft
Apotheke am Markt: 	 25.07./
Arkaden-Apotheke Groitzsch: 	 27.07./06.08./16.08./26.08.
Löwen-Apotheke Pegau: 	 20.07./30.07./04. - 05.08./ 

09.08./14.08./24.08.
Laurentius-Apotheke Zwenkau: 	 01.08./11. - 12.08./20.08.
Marktapotheke Zwenkau: 	 21. - 23.07./02.08./22.08.
Linden-Apotheke Neukieritzsch:	 26.07./10.08./15.08.
Galenus-Apotheke Böhlen:	 24.07./03.08./13.08./23.08.
Ahorn-Apotheke Bohlen:	 31.07./21.08./25.08.
Stadtapotheke Rötha:	 28. - 29.07./07.08./17.08.
Apotheke am Markt Rötha:	 08.08./18. - 19.08.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
21.07./22.07.2012	 Zahnarztpraxis DS Petra Brumme
	 Alwin-Schmidt-Str. 7, Groitzsch
	 sonnabends: 	 8 - 11 Uhr
	 sonntags: 	 9 - 11 Uhr
	 Tel. 03 42 96/4 35 55
	 Rufbereitschaft: 03 42 96/4 00 85
28.07./29.07.2012	 Zahnarztpraxis SR Barbara Schelcher
	 Bergstr. 26, Groitzsch
	 sonnabends: 	 8 - 11 Uhr
	 sonntags: 	 9 - 11 Uhr
	 Tel. 03 42 96/4 29 05
	 Rufbereitschaft: 01 77/7 58 82 89
04.08./05.08.2012	 Zahnarztpraxis Annelies Georgi-Pietsch
	 Zeitzer Str. 18, Pegau
	 sonnabends: 	 8 - 11 Uhr
	 sonntags: 	 9 - 11 Uhr
	 Tel. 03 42 96/7 62 04 
	 Rufbereitschaft: Anrufbeantworter
11.08./12.08.2012	 Zahnarztpraxis Torsten Wagner
	 Kirchplatz 1, Pegau
	 sonnabends: 	 8 - 11 Uhr
	 sonntags: 	 9 - 11 Uhr
	 Tel. 03 42 96/7 50 02
	 Rufbereitschaft: Anrufbeantworter
18.08./19.08.2012	 Zahnarztpraxis DS Sabine Koppe
	 Breitstr. 14, Pegau
	 sonnabends: 	 8 - 11 Uhr
	 sonntags: 	 9 - 11 Uhr
	 Tel.: 03 42 96/7 60 21
	 Rufbereitschaft: Anrufbeantworter
25.08./26.08.2012	 Zahnarztpraxis Axel Viehöfer
	 Markt 6, Groitzsch
	 sonnabends: 	 8 - 11 Uhr
	 sonntags: 	 9 - 11 Uhr
	 Tel. 03 42 96/4 18 28
	 Rufbereitschaft: Anrufbeantworter

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 

Groitzsch
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Wissenswertes 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Haushaltsplan der Stadt Groitzsch für das laufende Jahr 
wurde von der Rechtsaufsichtsbehörde des Landkreises am 
21.06.2012 bestätigt. Das im vergangenen Jahr beschlossene 
Haushaltskonsolidierungskonzept gilt dabei unverändert fort. 
Die Erstellung dieses Konzeptes erfolgte nach Anordnung 
der Rechtsaufsichtsbehörde im vergangenen Haushaltsjahr. 
Nach wie vor befindet sich unsere Stadt in einer angespann-
ten und damit schwierigen Haushaltslage. Ursächlich dafür 
sind die umfänglichen Investitionen der vergangenen Jahre, 
welche neben Fördermitteln auch nicht unerhebliche Eigen-
mittel voraussetzten. Allein für 15 Mio. Euro wurden in un-
seren Kindertagesstätten, den Schulen und im Sportbereich 
zeitgemäße Bedingungen geschaffen. Aber auch im Straßen-
bau einschließlich notwendiger Kanalisationsarbeiten oder im 
Rahmen der ILE-Förderung wurden nicht unerhebliche Mittel 
gebunden. Darüber hinaus ist die Stadt Groitzsch verpflichtet 
in ihren über 60 Gebäuden, die gesetzlich geforderten Auf-
lagen des Brandschutzes zu erfüllen und ggf. diese ständig 
anzupassen. Bei Nichterfüllung droht zum Beispiel deren 
Schließung.
Leider ist zu verzeichnen, dass den gestiegenen Ausgaben 
die Einnahmen erheblich nachhinken. Selbst ein noch so gu-
ter Haushaltsplan kann die Unwägbarkeiten, welche sich im-
mer wieder einstellen, nicht vorhersehen. So ist jetzt schon 
absehbar, dass die Einnahmen der Gewerbesteuer, im Ge-
gensatz zum vergangenen Jahr, regelrecht einbrechen. Die 
noch im o.g. Haushalt eingestellten Einnahmen können so 
nicht erzielt werden. Aber auch durch den Freistaat zuge-
sagte Fördermittel, welche über die Sächsische Aufbaubank 
(SAB) ausgereicht werden, fließen nicht wie erwartet. So ste-
hen noch umfängliche Auszahlungen der SAB aus, welche 
die Stadt Groitzsch im Rahmen der Gymnasiumserweiterung 
schon vorfinanzieren musste. Die Gründe dafür sind unter-
schiedlich und manchmal kaum mehr mit gesundem Men-
schenverstand nachvollziehbar. Hinzu kommen erhebliche 
Ausgaben bei der vom Gesetzgeber verfügten Umstellung 
der kommunalen Haushaltsführung von der Kameralistik 
zur Doppik. Im Freistaat Sachsen sind alle Kommunen und 
Landkreise verpflichtet spätestens zum 01.01.2013 ihre 
Haushaltsführung umzustellen, ohne dafür einen finanziel-
len Ausgleich zu erhalten. Wieder einmal gilt das Prinzip in 
Sachsen „wer bestellt bezahlt noch lange nicht“. Ohne dafür 
notwendige Personalkosten liegen die Aufwendungen heu-
te für die Stadt Groitzsch schon im sechsstelligen Bereich. 
Übrigens der Freistaat selber bleibt bei der kameralistischen 
Haushaltsführung und stellt nicht um. 
Und als wäre das nicht schon Not genug, müssen wir bei der 
Abrechnung von sogenannten Verwendungsnachweisen, bei 
geförderten Maßnahmen, stets mit Rückforderungen durch 
den Fördermittelgeber rechnen. Ein Beispiel dafür ist die Er-
richtung unserer Zwei-Feld-Sporthalle in der Schletterstraße. 
Erstmals ereilte uns in diesem Jahr eine Prüfung allein dieser 
Baumaßnahme von über vier Wochen. Dabei wurde durch 
den zuständigen Prüfer alles an Unterlagen auseinander ge-
nommen und die Verwaltung, neben ihrer eigentlichen Arbeit, 
erheblich beschäftigt. Nun liegt es in der Natur der Sache, 
dass Menschen Fehler machen und man im nach hinein stets 
klüger ist. Jedoch lässt das meist die Rechnungsprüfer kalt 
und somit schwebt auch hier eine Rückzahlung im Raum.
Alle diese Faktoren in Summe erschweren zunehmend eine 

verlässliche und auskömmliche Haushaltsplanung. Somit ist 
nicht auszuschließen, dass noch im Herbst ein Nachtrags-
haushalt beschlossen werden müsste. Sollten die Einnahmen 
nicht wie erwartet fließen und/oder zusätzliche Ausgaben ein-
treten, wäre eine neuerliche Kreditaufnahme unausweichlich, 
da auch keine Rücklagen zur Verfügung stehen. Dies jedoch 
zu vermeiden, soweit beeinflussbar, wird die Aufgabe der 
Verwaltung in den nächsten Wochen sein. 

Die oben beschriebene Situation hat natürlich erhebliche Aus-
wirkungen auf alle freiwilligen Leistungen der Stadt Groitzsch. 
Darauf achtet insbesondere die zuständige Rechtsaufsichts-
behörde. Leider betrifft dies auch unsere kommunale Eigen-
heimzulage. Zahlreiche Anfragen bezüglich der Auszahlung 
erreichten in den letzten Wochen und Monaten die Stadtver-
waltung. Die Eigenheimzulage ist auch im Haushalt der Stadt 
Groitzsch für das laufende Jahr in Höhe von 98.800 Euro ein-
gestellt wurden. Eine Auszahlung ist aber aus o. g. Gründen 
momentan nicht möglich, da die Pflichtaufgaben absolute 
Priorität haben. Sollten sich im Laufe des Jahres die plan-
mäßigen Einnahmen einstellen, stünde einer Auszahlung der 
Eigenheimzulage nichts im Wege. Sollte dies nicht möglich 
sein, werden die mit Bescheid zugesagten Mittel jedoch nicht 
verfallen und unter Umständen später ausgezahlt. Ich bitte 
an dieser Stelle schon einmal bei den Betroffenen um Ver-
ständnis. 

Das Sächsische Staatsministerium für Umwelt und Landwirt-
schaft hat sich abschließend zu unserem Weinberg geäußert. 
Mit Bescheid wurde eine Sanktion in Form einer Geldbuße 
in Höhe von 321,00 Euro festgesetzt. Als Begründung führte 
man aus, dass im Jahre 1996 von der Stadt Groitzsch mit Un-
terstützung des Fördervereins Stadt Groitzsch e. V., Sektion 
Winzerfreunde, eine Fläche von 511 qm an der Wiprechts-
burg mit Reben bepflanzt wurde. Dabei wurden Keltertrau-
ben gesetzt, ohne dass dafür Pflanzrechte gewährt wurden. 
Eine Regulierung der widerrechtlichen Anpflanzungen erfolgte 
nicht. Da eine Rodung nur teilweise über 144 qm erfolgte, wur-
de die o. g. Geldbuße ausgesprochen. Für die Bemessung 
der Sanktion legte man eine Fläche von 267 qm zugrunde. 
Von der Durchsetzung einer Rodungspflicht wird in dem 
Umfang abgesehen, indem die Stadt Groitzsch berechtigt 
wäre, unmittelbar nach der Rodung eine Fläche sofort neu 
aufzureben. Diese beträfe eine Fläche von 99 qm. Weiterhin 
wird mitgeteilt, dass die Sanktion aller zwölf Monate erhoben 
wird, bis die Rodungspflicht eingehalten worden ist.  Dann 
aber würde bei einer erneuten Sanktion diese wohl höher 
ausfallen. Als rechtliche Grundlagen wurden zahlreiche 
EU-Vorschriften aufgeführt, welche an sich schon fast zwei 
DIN A4-Seiten füllten.
Die Stadt Groitzsch wird sich in Kürze mit Vertretern der Sek-
tion Winzerfreunde abstimmen, um das weitere Handeln zu 
klären. Wie dies aussehen könnte, hatte ich schon im Amts-
blatt Nr. 4 kurz beschrieben.

Ihr Bürgermeister
Maik Kunze
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Amtliche Bekanntmachungen

Haushaltssatzung der Stadt Groitzsch 
für das Haushaltsjahr 2012
Aufgrund von §§ 74 SächsGemO hat der Stadtrat am 27.03.2012 
die Haushaltssatzung der Stadt Groitzsch für das Haushaltsjahr 
2012 wie folgt beschlossen:

Beschlussnummer: SR/2012/25/035

§ 1

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit:
1. 	 den Einnahmen und Ausgaben
	 von je 	 12.541.400,00 Euro
	 davon im Verwaltungshaushalt 	 10.518.800,00 Euro
	 im Vermögenshaushalt 	 2.022.600,00 Euro
2. 	 dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
	 Kreditaufnahmen für Investitionen und 
	 Investionsförderungsmaßnahmen 
	 (Kreditermächtigung) 	 0,00 Euro
3. 	 dem Gesamtbetrag der 
	 Verpflichtungsermächtigungen 	 430.000,00 Euro

§ 2

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt für die 
Stadtkasse auf 	 2.050.000,00 Euro

§ 3

Die Hebesätze werden festgesetzt
1. 	 für die Grundsteuer
	 a.) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
	      (Grundsteuer A) auf 	 310 v.H.
	 b.) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 	 405 v.H.
		      der Steuermessbeträge;
2. 	 für die Gewerbesteuer auf			

380 v.H.
	 der Steuermessbeträge

§ 4

Einzelmaßnahmen des Verwaltungs- und Vermögenshaushaltes, 
welche mit zweckgebundenen Einnahmen geplant sind, dürfen 
nur und erst nach Bewilligung der Zuwendung begonnen und 
durchgeführt werden.

Groitzsch, 27.03.2012

Kunze
Bürgermeister

________________________________________________________

Nach der erfolgten Bestätigung der Haushaltssatzung durch 
das Landratsamt Landkreis Leipzig ist die Haushaltssatzung öf-
fentlich bekannt zu machen. Gemäß § 76 Absatz 3 Sächsische 
Gemeindeordnung ist die Haushaltssatzung an sieben Arbeits-
tagen öffentlich auszulegen.

Einwohner und Abgabepflichtige können in der Zeit vom 
23.07.2012 bis zum 31.07.2012, im Rathaus Groitzsch (Herr 
Weizenmann, Zimmer 208), in den Haushaltsplan der Stadt 
Groitzsch für das Haushaltsjahr 2012, Einsicht nehmen.

Beschlüsse der 25. Sitzung des Technischen 
Ausschusses vom 05.07.2012
Beschluss Nr. TA/2012/25/056
Vergabe der Bauleistungen „Malerarbeiten“ im Rahmen der Sa-
nierung der Mittelschule und Außenanlagen an die Firma Maler-
meister Zimmerlich aus 04651 Prießnitz zu einem Bruttoange-
botspreis von 17.851,96 EUR.
Beschluss Nr. TA/2012/25/057
Vergabe der Bauleistungen „Bodenbelagsarbeiten“ im Rahmen 
der Sanierung der Mittelschule und Außenanlagen an die Firma 
Fußboden Klemd aus 04179 Leipzig zu einem Bruttoangebots-
preis von 8.302,45 EUR.
Beschluss Nr. TA/2012/25/058
Vergabe der Bauleistungen „Fliesenarbeiten“ im Rahmen der 
Sanierung der Mittelschule und Außenanlagen an die Firma Flie-
sen- und Natursteinverlegung Knetzsch aus 04720 Großweitz-
schen zu einem Bruttoangebotspreis von 8.708,37 EUR.
Beschluss Nr. TA/2012/25/059
Erteilung des Auftrages zur Planung der 2. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Stadt Groitzsch an das Büro PLA.NET 
aus 04769 Mügeln/OT Kemmlitz zu einem Bruttoangebotspreis 
von 7.438,29 EUR.
Beschluss Nr. TA/2012/25/060
Vergabe des Auftrages zur Sanierung folgender Straßen im 
Stadtgebiet Groitzsch durch eine Oberflächenbehandlung an 
die Firma BITUNOVA GmbH aus 04617 Rositz zu einem Ge-
samtbruttopreis von 17.972,54 EUR. Cöllnitz, östl. Einfahrt, Cöll-
nitzer Straße, Fritzenberg, Gartenweg zur Tulpe.
Beschluss Nr. TA/2012/25/061
Erteilung des Auftrages zur Erneuerung der Gehwege in der Oststra-
ße an die Fa. Tief-, Straßen- und Pflasterbau Jörg Sube aus 04442 
Zwenkau zu einem Bruttoangebotspreis von 38.568,03 EUR.
Beschluss Nr. TA/2012/25/062
Vergabe der Kanalbauarbeiten zur Realisierung des BA III des 
Gesamtprojektes Kanalbau Auligk an die Fa. SK Erd-  und Tief-
bau GmbH, 04523 Pegau zu einem Bruttoangebotspreis von 
31.492,94 EUR.

Bekanntmachungen 
des Zweckverbandes Weiße Elster

Beschlüsse der Verbandsversammlung  
vom 09.02.2012
Beschluss Nr. 01/2012
Die Verbandsversammlung beschließt die vorgenannte Tages-
ordnung.
Beschluss Nr. 02/2012
Die Verbandsversammlung beschließt die Haushaltsatzung mit 
Haushaltsplan, Finanzplan und Investitionsplan für das Ge-
schäftsjahr 2012 in der vorliegenden Fassung.
Beschluss Nr. 03/2012
Die Verbandsversammlung wählt als 1. Stellvertreter Herrn Klaus 
Sommer und als 2. Stellvertreter Herrn Peter Bringer.

Beschlüsse der Verbandsversammlung  
vom 26.04.2012
Beschluss Nr. 04/2012
Die Verbandsversammlung beschließt die vorgenannte Tages-
ordnung.
Beschluss Nr. 05/2012
Die Verbandsversammlung beschließt die Haushaltsatzung mit 
Haushaltsplan, Finanzplan und Investitionsplan für das Ge-
schäftsjahr 2012 in der vorliegenden Fassung.
Beschluss Nr. 06/2012
Die Verbandsversammlung beschließt, der Firma PVS GmbH 
Espenhain den Auftrag für die Maschinen- und Elektro-/MSR 
Ausrüstung (Bruttosumme 24.160,75 €) zu erteilen.
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Mitteilungen aus den Ämtern

Hauptverwaltung

Hinweis
Die nächste Sitzung des Stadtrates der Stadt Groitzsch fin-
det am Donnerstag, dem 06.09.2012, 19.30 Uhr, im Rat-
haussaal Groitzsch statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem entsprechen-
den Aushang in den Schaukästen der Stadt Groitzsch.

Bauverwaltung

Am Pflegeheim-Neubau erfolgt nach dem Fenstereinbau nun die 
Wärmedämmung

Die Fassadenarbeiten in Löbnitz - Bennewitz sind abgeschlossen.

Fassadenarbeiten in der Zeitzer Straße

Neubau in Wischstauden

Sanierungsarbeiten an einem Haus im Bärweg

Die Trasse der neuen B 176 nimmt Gestalt an

Das ehem. Rittergut in Kleinhermsdorf nach der Sanierung und 
Gestaltung der Außenanlagen
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Zwei Neubauten stehen in Kleinhermsdorf

Liegenschaftsstelle

Bauplätze und Immobilien in Groitzsch

Bauplätze

	 Preis
2 Bauplätze in der Schletterstraße	 35,00 €/m2

Die beiden Bauplätze sind noch unvermessen 
und können auf die individuelle gewünschte 
Größe des Käufers angepasst werden. 
Beide Bauplätze sind erschlossen. Medien 
liegen in der Schletterstraße an.

Einzelbauplätze in den Ortsteilen der Stadt 
Groitzsch	 15,00 €
Michelwitz, Löbnitz-Bennewitz,
Langenhain, Audigast	 bis 21,00 €/m2

Immobilien

Ehemaliges Verwaltungsgebäude in Gatzen Nr. 28
• 	 Leerstehend/teilvermielet
• 	 bestehend aus
	 - einem Mehrzweckgebäude mit
	 - 6 Räumen 7 m2 - 70 m2 im Erdgeschoss (ges. 170 m2) 
	 - 2 WE im Obergeschoss 88 m2 u. 97 m2 

 	 - 2 WE im Dachgeschoss 78 m2 u. 85 m2

	 - einem Nebengebäude (Schuppen)
	 - einer Garage
	 - einem Unterstand
• 	 Grundstücksgröße 3402 m2 davon 2360 m2 Garten
• 	 unter Denkmalschutz stehend
• 	 Fördermöglichkeit durch das Amt für 	 Preis nach
	 ländliche Entwicklung	 Gutachten

Villa in der Südstraße 9
Ansprechpartner: Robert Hossfeld, Adolf-Kolping-Str. 12a, 
85567 Grafing b. München, Tel.: 0 80 92/86 39 90
• 	 Grundstücksgröße 3391 m2

• 	 Baujahr 1929
• 	 unter Denkmalschutz stehend

Auskünfte erhalten Sie unter
	 03 42 96/4 51 49 - Ansprechpartner Herr Kühnel oder 
	 03 42 96 4 51 47 - Ansprechpartner Herr Schmidt

Weitere Informationen, Bilder und Karten zu den Bauplätzen und 
Immobilien finden sie im Internet unter www.groitzsch.de. Rubrik 
Immobilien.

Ordnungs- und Sozialverwaltung

Zurückschneiden von Hecken, Bäumen und 
Sträuchern
In den letzten Wochen und Monaten sind die Hecken und Sträu-
cher in den Hausgärten wieder stark gewachsen. Teilweise brei-
ten sie sich bis in den angrenzenden Gehweg oder die Straße 
aus.
So schön die grüne Pracht auch ist, der Fahrzeug- und Fußgän-
gerverkehr darf dadurch natürlich nicht behindert werden. Für 
Radfahrer sind solche Hindernisse - insbesondere zur Nachtzeit 
- sogar außerordentlich gefährlich.
Wir bitten daher alle Anwohner, erforderlichenfalls ihr Pflanzen zurück-
zuschneiden. Über Gehwegen muss ein Freiraum von 2,5 m, über der 
Fahrbahn sogar von 4,5 m vorhanden sein. Diese Bestimmun-
gen gelten selbstverständlich nicht nur für die bebauten Grund-
stücke; auch die Eigentümer unbebauter Grundstücke und Bau-
plätze entlang von Straßen und Gehwegen sind verpflichtet, den 
Bewuchs regelmäßig zurückzuschneiden.
Bitte denken Sie daran, dass für eventuelle Schäden, die durch 
überragende Pflanzen entstehen, der Grundstückseigentümer 
haftbar gemacht werden kann.

Eingeschränkter Badebetrieb 
am Großstolpener See
Vom 28. bis 29.07.2012 findet das Open-Air „Summerin-
spiration“ am Großstolpener See statt. Aus diesem Grund 
kann es zu Einschränkungen des Badebetriebes kommen. 
Die Veranstalter bitten um Verständnis.

Wasserqualität Großstolpener See
In der Badesaison untersucht das Gesundheitsamt regelmäßig 
die Wasserqualität im Badebereich des Großstolpener Sees.
Alle Wasserproben entsprechen den Parametern der Sächsi-
schen Badegewässerverordnung.
Nachfolgende Parameter wurden am 07.06.2012 untersucht 
und festgestellt:

Para-	 Analyse-	 Richt-	 Prüf-	 Maß-
meter	 verfahren	 werte	 ergebnis	 einheit
________________________________________________________
Temperatur			   16,8	 °C
Escherichia 	 DIN EN ISO	 1800	 0	 MPN/100 ml
coli	 9308-3
Intestinale
Enterokokken	 DIN EN ISO	 700	 0	 MPN/100 ml
	 7899-1
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Bekanntmachung von Fundsachen
Nr. des 	 Fundgegenstand	 Tag der 	 Fristende
Fundbuch- 		  Ablieferung
verzeichnisses
________________________________________________________
20/2012 	 Fahrrad	 13.06.2012	 12.12.2012
21/2012	 gr. Schlüsselbund	 15.06.2012	 14.12.2012
22/2012	 1 Schlüssel 	 22.06.2012	 21.12.2012
	 am Band
23/2012	 1 Schlüssel 	 22.06.2012	 21.12.2012
24/2012	 Herrenfahrrad	 27.06.2012	 26.12.2012
26/2012	 2 Schlüssel	 05.07.2012	 04.01.2013

Die Eigentumsansprüche können beim Fundbüro der Stadt 
Groitzsch geltend gemacht werden.

Jugendfeuerwehr

Spenden für ein Hospiz 
- Wir waren dabei -

Am 30.06.2012 veranstaltete SV Groitzsch einen großen Akti-
onstag.
Herr Uhlmann hat bei der Jugendfeuerwehr angefragt, ob wir 
teilnehmen möchten.
Ein „Ja“ war Ehrensache.
Schließlich ging es um eine gute Sache.
Gegen 14:00 Uhr bauten wir auf dem Sportplatz unsere Sta-
tionen auf. Im Wechsel blieben wir an unserem „Stand“ oder 
schauten uns auf dem Gelände um.
Es gab ja auch viel zu sehen.
Am meisten interessierte uns das DFB-Abzeichen, die Torwand 
und das Schießen auf das Tor mit km/h-Messung.
Als Überraschung gab es von einem Kameraden der aktiven 
Wehr, welche unsere Jugendwarte unterstützten, ein Eis. Bei 
dieser Hitze genau das Richtige.
Nach dem Fußballspiel Groitzsch - Chemie Leipzig wurde noch 
ein Gruppenfoto gemacht und dann hieß es ab nachhause.
Es war ein langer, heißer aber auch schöner Tag. Mit dieser klei-
nen Geste konnten wir anderen Menschen etwas helfen.

Ein gutes Gefühl.

Die Jugendfeuerwehr

Standesamt

Aus dem Standesamt

Das Licht der Welt haben erblickt

am 5. Mai 2012 in Borna
Emil Schulze
die glücklichen Eltern sind Martin und Nicole Schulze.

am 27. Mai 2012 in Borna
Lennox Keune
die glücklichen Eltern sind Kathrin Keune und Jan Mallon.

am 28. Mai 2012 in Zeitz
NeIe Joy Zborala
die glücklichen Eltern sind Sindy Hartmann und Norman Zborala.

am 8. Juni 2012 in Borna
Sky-Levyn Reiche
die glücklichen Eltern sind Katja Reiche und Tony Stange.

Wir übermitteln den Eltern die herzlichsten Glück-
wünsche.

In den Hafen der Ehe sind gesteuert

am 22. Juni 2012
Sven und Ellen Bolach geb. Schlegel
und
am 23. Juni 2012
David Wengler-Zenker geb. Wengler und Annett Zenker.

Allen wünschen wir eine glückliche und harmonische 
Ehe.

Finanzverwaltung

Steuertermin
Am 15. August 2012 wird die dritte Grundsteuer- bzw. Ge-
werbesteuerrate zur Zahlung fällig.
Wir bitten die Zahlungspflichtigen, welche der Stadtverwal-
tung keine Abbuchungserlaubnis erteilt  haben, diesen Ter-
min einzuhalten, da wir bei verspäteter Zahlung verpflichtet 
sind, Mahngebühren und Säumniszuschläge zu erheben. 
Falls eine Einzugsermächtigung vorliegt, wird der fällige 
Zahlungsbetrag zum 15. August 2012 abgebucht.

Kulturelles in und um Groitzsch

Summerinspiration 2012
Hallo liebe Groitzscher, liebe Anwohner der angrenzenden Ort-
schaften, liebe Freunde der elektromusikalischen Tanzkultur. In 
wenigen Tagen ist es wieder so weit. Die Summerinspiration 
startet zum 12. Mal am 28.07.2012 um 22.00 Uhr am Groß-
stolpener See unter dem Motto „SHOOT THE MOON“! Das 
wohl über die Jahre hin schon als kleiner, familiärer „Musikzir-
kus“ bekannte Event lädt ein zum nächsten Erlebnis der etwas 
anderen Art. Neben den vielen „live“ agierenden Künstlern und 
DJs, die teils wieder von sehr weit her anreisen und „Urgesteine“ 
in der elektronischen Musikkultur sind, gibt es auch wie in ver-
gangenen Jahren natürlich wieder die große Panorama Videole-
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inwand, ein gemütliches Lagerfeuer, leckere Cocktails die ihr un-
term Sternenzelt auf bequemen Sitzgelegenheiten genießen könnt, 
3 verschieden gestaltete Bereiche die zum tanzen und/oder wohl 
fühlen einladen. Des weiteren haben sich unsere Mädels, das 
selbst ernannte Dekoteam, wieder mächtig ins Zeug gelegt, um 
euch mit spannenden, lustigen, herzlichen und vor allen liebevoll 
gebastelten Figuren und anderen entdeckenswerten Dingen den 
Abend zu verzaubern. 
Ihr habt die Wahl zwischen einem Zelt, einer farbenfroh gestalte-
ten Lounge oder dem freien Himmel, sofern uns das Wetter nicht 
wieder ein Strich durch die Planung macht. So wie im letzten 
Jahr, als wir Freitag spät in der Nacht so gut wie fertig mit dem 
gesamten Aufbau des Platzes waren und das meiste nach einer 
am Samstagmorgen stattgefundenen Notfallplansitzung zurück- 
und/oder umgebaut werden musste. 
Es wurde kurzfristig ein weiteres Festzelt organisiert, die Lounge 
wieder ab- und das Zelt aufgebaut, versucht eventuell noch 
nicht gestartete Künstler/Musiker zu informieren, das wir den 
Open Air Floor wetterbedingt nicht nutzen können und deshalb 
umplanen müssen. 
Vielen Dank an dieser Stelle an all die lieben Act‘s, Mitstreiter 
und Wohltäter die auf einiges verzichtet bzw. draufgepackt ha-

ben, um den Schaden möglichst gering zu halten.
Es wurde das neue Zelt dekoriert, der Barbereich umgestaltet 
und so gut es ging regenfest gemacht. Und der schönste Lohn 
für all die zusätzlichen Anstrengungen, erschwerten Bedingun-
gen und den Regen, es waren 2 fantastische Floors, gut gefüllt 
mit fröhlichen, begeisterten und vor allem sich im Takt der Musik 
bewegenden Gästen entstanden, die den Abend wieder zu einer 
einmaligen Erinnerung haben werden lassen. So bleibt nur zu 
hoffen das es in diesem Jahr nicht ganz so düster ausschaut und 
wir einen weiteren erlebnisreichen Abend gemeinsam mit euch 
genießen können.

Wenn ihr nähere Informationen, Fotos der Veranstaltung oder 
eventuell Kontakt zu uns sucht könnt ihr das gern auf unserer 
Internetseite www.summerinspiration.com tun.

Also nicht vergessen!
Wann:	 Sa., 28. Juli 2012
Wo:	 Großstolpener See 

Es grüßen und laden euch alle recht herzlich ein, die Jungs und 
Mädels vom Summerinspiration Team!

Veranstaltungsplan der Stadt Groitzsch
Planänderungen bleiben den Veranstaltern vorbehalten!

Juli

28.07.2012	 ab 19.00 Uhr	 Großstolpener See	 Open-Air-Konzert „Summerinspiration“ 
			   www. summerinspiration.de

August

04. - 05.08.2012	 Sportplatz Groitzsch	 „Herbert-Friedrich-Gedächtnisturnier“ 
			   im Faustball
25.08.2012	 10.00 - 16.00 Uhr	 Markt Groitzsch	 Präsentation der Sektion Historische Fahrzeuge und 
			   Technik des Bürgervereins „Stadtmühle Groitzsch“ e. V.

Mitteilungen aus den Ortsteilen

7. Schlumperfest in Großpriesligk  
am Samstag, dem 23.06.2012

Nun, bereits zum siebenten 
Male, lud das „Schlumperfest 
- Vorbereitungsjugend Kollek-
tiv“ zum diesjährigen Dorffest 
in den „Tagungsort“ des Gast-
hofes Siefert in Großpriesligk 
ein.
Und bei sommerlichen Tem-
peraturen im „Biergarten“ - 
jetzt mit toller Markisenüber-
dachung - fanden sich ca. 
120 Gäste ein. Diesmal, Dank 
guter Reklame, auch etliche 
Groitzscher und fast alle Sitz-
plätze waren belegt. Das sa-
hen die Veranstalter gern!

Wie jedes Jahr gab es wieder ein Schlumperfestmotto: „Tausend 
und eine Nacht, da wird in Großpriesligk Dorffest gemacht“. So 
wie der Titel es schon ankündigte, so bunt war der Abend, was 
auch durch die viele bunte Kleidung der Gäste noch unterstri-
chen wurde.
Alleinunterhalter Kurtchen aus Elstertrebnitz sorgte, wenn auch 
nur kurz, für Stimmung.
Nicht nur für die Kinder, auch für die Erwachsenen gab es genug 
Kurzweil z. B. Büchsenschießen, Hüpfburg, Nageleinschlagen, 
Kartoffeleinfädeln und natürlich das nun schon traditionelle Tau-
ziehen.

Auch eine kleine Fotoausstellung vom letzten Fest zog zahlrei-
che Besucher an; Dank an S. Beck vom Groitzscher Naturfreun-
de und Heimatverein.
Für die Versorgung war wie immer das Team des Gasthofes Sie-
fert zuständig - die Sitzgarnituren stellte z. T. die Firma Albrecht 
zur Verfügung.
Ja, nicht zu vergessen, Jo aus Rötha, der für Moderation und 
Musik bis in den frühen Morgen sorgte, dafür ist er seit vielen 
Jahren zuständig. Alle Anwesenden wissen das zu schätzen.
Also immer Stimmung bis zum Schluss!
In vorgerückter Stunde versetzte uns eine tolle Bauchtänzerin 
aus Prößdorf etwas ins orientalische Flair. Das gehörte einfach 
zu solch einem Abend.
Ein nicht vorher programmierter kleiner Höhepunkt war das 
„Einrollen“ des bunt gekleideten „Scheichs Roland“. Mittels ei-
nes dreirädrigen Rollators erschien er auf der Bildfläche, leider 
etwas gehbehindert. Mit lustigen verbalen Untermalungen war 
dadurch die Stimmung schon im Aufwind. Ja, auch kleine Bles-
suren können für andere schon recht erheiternd sein.
Ja, und fürs nächste Jahr steht der Termin fürs Achte schon fest. 
Ideen werden dazu schon wieder gesammelt.
Sinn und Zweck „unseres Dorffestes“ war von Anfang an, we-
nigstens einmal im Jahr unsere Dorfbewohner nebst Gästen, zu 
einem fröhlichen Abend zusammenzuführen. Doch dazu alle aus 
dem Dorfe als Gemeinschaft, die früher wohl anders war, zu ge-
winnen, ist schwierig.
Eher hat man einen 6er im Lotto! Alter, Urlaub, Krankheit, Arbeit, 
persönliche Verpflichtungen mögen diesen oder jenen dazu ver-
anlassen, diesem Schlumperfest fernzubleiben, zu müssen oder 
zu wollen.
Wie gesagt, der nächste Termin für 2013 steht!
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Dank noch mal an dieser Stelle an alle, die solch ein dörfliches 
Ereignis realisieren, uneigennützig und mit dem Ziel, anderen 
Kurzweil, Spaß und Unterhaltung zu bieten.
Der Lohn sind wie jedes Jahr, viele, viele Gäste.
Text + Foto: R. M.

Kindergarten

Kindergarten „Spatzennest“

Familientag im Kindergarten „Spatzennest“ 
Groitzsch
Am Donnerstag, dem 31.05.2012, war es endlich so weit. Der 
bereits im Vorfeld lang geplante Familientag der Gruppe von 
Frau Jany fand statt, zu dem Eltern, Großeltern, Geschwister 
und nähere Angehörige unserer Kleinen eingeladen waren. Als 
Höhepunkt des Festes galt die Aufführung des Programmes, 
welches die Kinder bereits seit Wochen eifrig einstudierten. Die 
ersten ungeduldigen Gäste erschienen bereits vor dem offizi-
ellen Start um 16:00 Uhr und packten bei den Vorbereitungen 
kräftig mit an. Für Kaffee und Kuchen wurde durch die Eltern 
und Großeltern reichlich gesorgt.
Obwohl sich genau zu Programmbeginn schlechtes Wetter ein-
stellte, ließen sich die Kleinen keineswegs beirren und führten 
ihre Darbietungen mit Witz, Charme und in bunten Kostümen 
auf. Mit großer Begeisterung tanzten, sangen und lachten die 
4- bis 5-Jährigen.
Zum Ausklang des Festes wurde dann der mitgebrachte Kaffee 
und Kuchen verzehrt und danach traten unsere Kleinen und die 
Gäste zufrieden den Nachhauseweg an.
B. Schweitzer

Pokal ging ins Spatzennest
Nach 8 Trainingseinheiten auf dem Sportplatz in der Schletter-
straße waren die kleinen Spatzen so fit wie ein Fußballschuh 
und holten freudestrahlend den 7. Auligker Siegerpokal der 
Kiga-Mini-WM. Wie immer übte unser Herr Hettwer mit uns 
das Toreschießen und das gegenseitige Zuspiel. Sogar unsere 
zwei Mädels, Cara und Emma, zeigten manchem Jungen, wo 
es langgeht. 

Torschützenkönig Paul schoss aus jedem Winkel. Gemeinsam 
mit Lenny sorgten beide für Gefahr vor dem gegnerischen Tor. 
Lukas, Paul, Tom Dennis und Lennard ließen hinten nichts an-
brennen und standen wie eine Wand vor den Torhütern Nick und 
Andy. Ein Dankeschön an unseren Trainer, Herrn Hettwer, für 
seine Einsatzbereitschaft. Jetzt hoffen wir nur noch, dass Jogis 
Jungs auch gewinnen.
Der Spatzennest-Fanclub

1, 2, 3 - im Spatzennest war die Polizei
Am Montag, dem 11. Juni war es endlich so weit. Viele „große 
Spatzen“ kamen mit ihren Rädern und Helmen in den Kinder-
garten, um gemeinsam mit Frau Tischer die Verkehrsprüfung 
durchzuführen. 

Die Kinder nahmen am Programm „Schulwegtraining - sicher 
zur Schule und zurück“ erfolgreich teil. Dabei mussten unsere 
Vorschulkinder ihr Können und Wissen im Straßenverkehr be-
weisen. Zum Beispiel wissen die Kinder, wie sie richtig über 
die Straße gehen müssen oder welche Verkehrszeichen für sie 
wichtig sind. Stolz erhielten alle Kinder ihre Fußgängerpässe - 
herzlichen Glückwunsch.

Frau Pfau und Frau Göhler
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Rückenschule bei Mandy
Seit drei Wochen gehen unsere Vorschulkinder in die Physio-
therapie Ebersbach zur Rückenschulung. Dabei erfahren sie viel 
Wissenswertes über ihren Körper und wie man seine Wirbelsäu-
le entlasten kann. Mit viel Spaß und Freude werden auf spieleri-
sche Art Rücken, Schultern oder Füße trainiert, um somit fit für 
das Tragen des neuen Schulranzens zu sein.
Vielen Dank, liebe Mandy
die Kinder der Gruppe Pfau

Wir haben uns getraut
Am 20. Juni war große Aufregung im Spatzennest. Die Vorschul-
kinder kamen superschick eingekleidet und wollten unter die 
Haube gebracht werden. Wie kleine Erwachsene präsentierten 
sie stolz ihre Brautkleider und Anzüge ...

Unsere Ute hatte das Feuerwehrauto festlich geschmückt 
und uns in die Stadtmühle zur Trauung gebracht. Die Jungen 
schnappten sich ihre Braut und zu ganz feierlicher Musik liefen 
sie zwischen den Gästen an ihre Plätze. Frau Fettke fragte dann 
jedes Paar, ob sie echt gute Freunde sind und es in der Schu-
le auch bleiben wollen. Nach dem zustimmenden „Ja“ durften 
die Ringe angesteckt und die kleinen Hochzeitsurkunden unter-
schrieben werden. Ja, und wer wollte, durfte auch küssen ...

Danach hatten wir jede Menge zu tun. Zuerst ging es zum Foto-
termin mit unserem Superfotografen Herrn Erler. Oma Tine und 
Opa Achim sorgten für Arbeit und brachten den mit Tanne und 
Blumen liebevoll geschmückten Sägebock um die Ecke. Nach 
getaner Arbeit durften wir uns im Pavillon stärken.
Frau Mieding, Frau Blume und Frau Günther hatten die Hoch-
zeitstafel festlich gedeckt und zum Mittagessen geladen. Wir 
feierten mit Kindersekt und die Bräute suchten sich ihre Män-
ner und dann wurde das Tanzbein geschwungen, bis unsere Ute 
wieder mit der Feuerwehr vorfuhr.

Ein toller Vormittag ging zu Ende. Wir werden uns noch lange 
daran erinnern.

Auf diesem Wege möchten wir allen danken, die zum Gelingen 
unserer Kinderhochzeit beigetragen haben. Ein Dankeschön an 
Ute von der Feuerwehr, an Frau Fettke, Frau Blume, Frau Gün-
ther, Frau Mieding, Herrn Erler, Oma Tine und Opa Achim und 
natürlich an alle Eltern, die für die tolle Hochzeitsgarderobe und 
die Blumen sorgten.
Die Vorschulkinder der Göhler-Gruppe

Kindergarten „Zwergenland“ Auligk

Kinderfest im Zwergenland Auligk
Das diesjährige Kinderfest feierte das „Zwergenland“ am 8. Juni 
2012. Skeptisch wurde das Wettergeschehen an den vorange-
gangenen Tagen beobachtet, aber am Freitag lachte nach ei-
nem kräftigen Regenguss zum Glück die Sonne. So konnte der 
lang geplanten Party nichts mehr im Wege stehen. Alle waren 
schon sehr aufgeregt. Peter und Regina aus Leipzig begeister-
ten unsere Kleinen und auch die zahlreich erschienenen Eltern, 
Großeltern und Geschwisterkinder mit einem tollen Mitmach-
Zauberprogramm. Nach viel Spaß und Spannung wurden die 
Schminkecke und die Hüpfburg begeistert erobert. Heiß begehrt 
waren auch die Fahrten mit den Feuerwehrautos der Feuerweh-
ren Gatzen und Michelwitz.

Auch für das leibliche Wohl war wieder bestens gesorgt. Die 
Kuchentheke war von vielen fleißigen Muttis reichlich bestückt 
worden. Leckere Grillwürste und Knüppelkuchen am Lagerfeuer 
durften auch nicht fehlen. Zum Abschluss des wunderschönen 
Festes durfte jedes Kind einen gasgefüllten Luftballon mit sei-
nen Namen versehen in den Himmel steigen lassen.

An dieser Stelle möchten wir den Sponsoren für unser Kinder-
fest herzlich danken.
- 	 AGRAR GmbH Auligk & Co. KG
- 	 LTZ Auligk
- 	 Raik und Birgit Hiller
- 	 Daniel Bergter
- 	 Michaela Frank
- 	 Bäckerei Hennig
- 	 Oma Margitta
- 	 Glücksradausleihe Kinderhort Groitzsch
- 	 Sparkasse Burgenlandkreis (Jörn Stauch)
Auch unseren Erzieherinnen ein großes Dankeschön für die Or-
ganisation dieses schönen Kinderfestes, welches noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.
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Kindergarten Mini-WM
Am 16.06. fand im Zuge der Sportwoche die langersehnte Mini-
WM statt. Über viele Wochen haben die Kinder jeden Sonntag 
trainiert und konnten es nun kaum erwarten auf den Rasen zu 
kommen. 

Der Tag hatte aber schon mit einer großen Überraschung begon-
nen, als die Kinder ihre tollen neuen Trikots bekamen. Glückliche 
Gesichter gab es dann bei den Zwergen aus dem Zwergenland, 
als sie stolz ihre Medaillen und den Pokal in Empfang nahmen, 
denn sie erspielten sich den 2. Platz von 5 teilnehmenden Mann-
schaften. 

An dieser Stelle möchten wir uns beim Trainer der Mannschaft, 
Daniel Bergter, bedanken, der es mit viel Geduld, Spaß und Mo-
tivation geschafft hat, den Kindern etwas beizubringen. Ein gro-
ßer Dank geht auch an die Sponsoren der tollen Trikots und an 
die vielen Zuschauer, die das Spiel mitverfolgt haben. Wir Eltern 
und Erzieher sind sehr stolz auf die Mannschaft und hoffen, dass 
es im nächsten Jahr wieder so eine schöne Mini-WM gibt.

Kindertag im „Zwergenland“
Die großen dunklen Regenwolken haben uns an diesem Tag die 
Partylaune nicht verdorben. Wir haben trotzdem kräftig gefeiert. 
Bei vielen lustigen Spielen für Groß und Klein hatten alle viel 
Spaß. Besonders toll war für die Großen die Stuhlpolonaise und 
das Tanzen nach Rock- und Popmusik. 

Doch dann gab es doch noch eine kurze Regenpause und es 
ging schnell hinaus, denn dort gab es für alle Kinder noch eine 
tolle Überraschung. Viele neue Autos, Laufräder und ein Taxi 
warteten schon auf ihre Fahrer. Das alles konnten wir von dem 
Erlös der Kindersachenbörse kaufen. Alle Kinder und Erzieher 
sind darüber sehr glücklich und möchten sich hiermit auch noch 
einmal recht herzlich bedanken.

Kindergarten „Cöllnitzer Landmäuse“

Alle Kinder ab 4 Jahre durften am Trainingsprogramm „Sprache“ 
und am Trainingsprogramm „Zahlen“ teilnehmen.
Als Abschluss dieses Projektes zur Sprache suchten wir unse-
ren Buchstabenkönig. Punkte wurden in folgenden Kategorien 
vergeben:
-	 Reime finden - Satz bilden- Wortpuzzle finden - Namen klat-

schen - Schnellsprechverse sprechen - Laute in einem Wort 
finden - Geräusche lauschen - Fehlergeschichte - Flüster-
spiel - u. a.

Nach erfolgreicher Teilnahme am Projekt „Zahlen“ konnten die 
Kinder ihre Vorstellungen von Zahlen und geometrischen For-
men erweitern und die „Goldene Eins“ erwerben. Mit viel Eifer 
wurden Übungen absolviert und Aufgaben gelöst.
Stolz wurden die Trophäen entgegengenommen und am Nach-
mittag den Eltern gezeigt.

Kindergarten Allgemeines 
Evang. Kindergarten „Schilfkörbchen“

Mini-WM 2012
Schon ein fester Termin in unserem Kindergartenkalender ist 
die Auligker Mini WM geworden. Dieses Jahr traten wir schon 
zum 7. Mal gegen die Kindergärten der Region an. Ganz klar, 
dass unsere Mannschaft wieder sehr motiviert war. Und nach 
4 spannenden Spielen stand es dann fest: dieses Jahr ge-
hört der 3. Platz uns! Ein ganz großes Dankeschön an unsere 
Spieler Nordian Leif, Jan, Jannek, Ricardo und Tom sowie un-
seren Fans, die uns unterstützen. Ein großes Lob an Raik Hiller, 
der auch dieses Jahr wieder eine schöne WM organisierte. Wir 
freuen uns schon auf nächstes Jahr. Die Mannschaft aus dem 
Schilfkörbchen.
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Kindergartenfest 2012
„Tiere im Zoo - und anderswo“ so lautete unser diesjähriges 
Motto. Unsere Kinder boten allen Gästen ein fast einstündiges 
Programm mit Liedern, Tänzen, Rätseln, Gedichten, Witzen, The-
aterstücken rund um heimische Tiere. Herr Großpapa Igler be-
gleitete uns stimmungsvoll mit seinem Akkordeon, was sehr ge-
lungen war und wofür wir auch an dieser Stelle noch einmal ganz 
herzlich Dankeschön sagen wollen. Viele Gäste, unter anderem 
auch etliche Bewohner des Katharina-von-Bora-Hauses mit ih-
ren Betreuern, waren unserer Einladung gefolgt und so hatten wir 
bei sommerlichen Temperaturen mit leichtem Wind einen rundum 
schönen Nachmittag. Bei reichlich Kuchen, den die Eltern und 
Großeltern liebevoll gebacken hatten und deftigen Rostern, die 
Väter bereitwillig für uns brieten, konnte man miteinander ins Ge-
spräch kommen, während die Kinder sich beim Ponyreiten ver-
gnügten, erneut die Kleinreptilien von Herrn bestaunen konnten. 
Herr Schellenberger zeigte, wie man aus Gasbeton Tierfiguren 
meißeln kann, Herr Bollbuck aus Altengroitzsch brachte Alpakas 
mit, der Lichtblick e. V. übernahm das Kinderschminken, die Kin-
der selbst verkauften Schaumküsse, Frau Fischer von der Öko-
station brachte kleine Kaninchen und Meerschweinchen mit. Der 
Förderverein übernahm wieder den Kuchenverkauf, und sorgte 
mit Helfern der jungen Gemeinde für einen reibungslosen Ablauf. 
Vielen herzlichen Dank an alle fleißigen Helfer die beim Auf- und 
Abbau mit angepackt haben und zum Gelingen des Festes bei-
trugen. Aber auch den Erzieherinnen sei gedankt für ihren ehren-
amtlichen Einsatz und alle Vorbereitungen.

Kinderkirche im Juni

„Von allen Seiten umgibst du mich und hälst deine Hand über 
mir“. Dieser Vers aus dem 139. Psalm überschrieb unser Tref-
fen in der Kirche im Monat Juni. Herr Pfr. Lohmann hatte dazu 
einige Bilder der Autorin und Zeichnerin Jutta Bauer vorbereitet, 
die wir gemeinsam am Altar betrachten und dabei gemeinsam 
überlegten, in welchen Situationen wir einen Engel an unserer 
Seite spüren, wo wir Bewahrung erleben ... 
Die Bilder stammten aus dem Kinderbuch „Opas Engel“ in dem 
ein Junge in allen möglichen Alltagssituationen seinen stillen Engel 
an seiner Seite hat. Dazu lernten wir das Lied „Lieber Gott schick 
uns deinen Engel damit wir niemals alleine sind“. Im Anschluss 
konnte sich jedes Kind seinen eigenen kleinen Engel-Wegbeglei-
ter basteln, Frau Pönisch lieferte dazu die Vorlage. Fröhlich und 
gesegnet zogen wir wieder in den Kindergarten zurück.

Schulen

Grundschule Groitzsch

Grundschule Groitzsch - Rückblick
Im Jahr der Fußball-EM wollten auch wir uns sportlich betätigen. 
So führten wir am 7. Juni auf dem Sportplatz Schletterstraße 
ein Sportfest durch. Alle Klassen 1 bis 4 waren angetreten. Mit 
einem kräftigen „Sport frei“ wurde der Wettkampf, nach den Be-
grüßungsworten unseres Schulleiters Herrn Jauer, eröffnet.

Während die Klassen 3 und 4 als erstes ihre Kräfte im Dreikampf 
maßen, wurden die Klassen 1 und 2 auf ihre Ausdauer geprüft. 
So mussten 2 abgesteckte Runden (400 m) absolviert werden. 
Zum Glück ging dieses ohne größere Unfälle über die Bühne. 
Am Ende standen die Sieger und Platzierten fest.

Anschließend ging es in die Turnhalle, wo Zweifelderball und Ball 
über die Leine gespielt wurde. Hier hieß es „Teamgeist“ zu be-
weisen.
In der Zwischenzeit hatten die Klassen 3 und 4 ihren Dreikampf 
beendet und konnten entspannt zum Zweifelderball oder Fuß-
ball gehen.

Nun waren die Erstklässler und 2. Klassen an der Reihe, um im 
fairen Wettkampf ihre Sieger zu ermitteln. Für die Mädchen und 
Jungen der Klasse 1 war das ein großes Erlebnis und jeder gab 
sein Bestes. Zum Schluss wurden auch die besten 800-Meter-
Läuferinnen und Läufer der Klassenstufen 3 und 4 ermittelt.
Auch wenn am Ende nicht jeder Schüler zu den Siegern gehör-
te, war es doch eine gelungene Veranstaltung, zumal auch das 
Wetter mitspielte.

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Eltern bedanken, die 
als Kampfrichter fungierten und bei den Organisatoren, die das 
Sportfest so toll vorbereitet hatten.

Hier die Ergebnisse:
Ausdauerlauf
Klasse 1	 Mädchen 	 Jungen
	 1. Alina Jahn 	 1. Niclas May
	 2. Livia Rückert 	 2. Paul Schümichen
	 3. Greta Kaiser 	 3. Luca Lange

Klasse 2	 Mädchen	 Jungen
	 1. Lydia Gottschalk 	 1. Thorben Schnack
	 2. Annika Gilz 	 2. Linus Kurth
	 3. Lilly Pfeiffer 	 3. Florian Klammer
Klasse 3	 Mädchen	 Jungen
	 1. Rebecca Balthes	 1. Denny Meyer
	 2. Gemma Mielcarek	 2. Pascal Schulz
	 3. Josephine Einsle	 3. Thomas Metzsch

Klasse 4	 Mädchen	 Jungen
	 1. Anne Brand	 1. Leon Baage
	 2. Jessica Eidner	 2. Maurice Popp
	 3. Lilly Nitzsche	 3. Erik Häußer

Dreikampf (50 m; Weitsprung; Schlagballweitwurf)
Klasse 1	 Mädchen	 Jungen
	 1. Maria Kmitschkowiak	 1. Paul Schümichen
	 2. Josi Wieland	 2. Niclas May
	 3. Livia Rückert	 3. Lucas Rausch

Klasse 2	 Mädchen	 Jungen
	 1. Pamela Gidda	 1. Lennart Meyer
	 2. Julia Klemm	 2. Thorben Schnack
	 3. Lilly Pfeiffer	 3. Linus Kurth
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Klasse 3	 Mädchen	 Jungen
	 1. Rebecca Balthes	 1. Dominic Prümer
	 2. Lucy Haubenreißer	 2. Niklas Hanewald
	 3. Johanna Riedzek	 3. Merlyn Klöden

Klasse 4	 Mädchen	 Jungen
	 1. Jessica Eidner	 1. Leon Baage
	 2. Lilly Nitzsche	 2. Gero Erler
	 3. Viviene Kurth	 3. Erik Häußer

Wiprecht-Gymnasium

Abiturjahrgang 2012 am 30.06.2012 feierlich 
verabschiedet
Schon traditionell wurden die Abiturientinnen und Abiturienten 
des Wiprecht-Gymnasiums Groitzsch im Kulturhaus Großstol-
pen im Rahmen einer Feierstunde würdig verabschiedet.
Unser Bürgermeister, Herr Kunze, konnte in diesem Jahr nicht 
anwesend sein. Er war im Urlaub und wurde von der Haupt- und 
Ordnungsamtsleiterin Frau Große vertreten. Die Bürgermeister 
aus Zwenkau und Neukieritzsch, Herr Schulz und Herr Graichen, 
sowie der Vorsitzende des Fördervereins des Gymnasiums, Herr 
Gaska, und sein Stellvertreter, Herr Kühling, konnten als Gäste 
begrüßt werden. Letzterer würdigte besonders die Leistungen 
der aktivsten und sozial engagierten Abiturientinnen und Abituri-
enten Gerwitt Heerklotz, Nicole Riemann und Steve Klahr.
Auf ihrem Weg zum Abitur mussten sich die Schüler und Schü-
lerinnen vieles erarbeiten. Lernen macht nicht immer Spaß und 
kann auch nicht immer Spaß machen. Lernen ist harte Arbeit. 
Gemeinsam mit Ihren Lehrern und Eltern haben unsere Abi-
turienten dies gemeistert. Dabei sind Sie immer tiefer in die 
Geheimnisse der Naturwissenschaften eingedrungen, haben 
gelernt, mit Zahlen und Variablen umzugehen und ihre Mutter-
sprache in Wort und Schrift sicher zu beherrschen. Sie haben 
sich dieses Wissen angeeignet und sich angestrengt. Schritt für 

Schritt eigneten sich die Abiturienten fremde Sprachen, Kennt-
nisse in Religion, Philosophie, Geschichte, Kunst und Musik an. 
Der Dank gilt auch ihrem großen Engagement außerhalb des 
Unterrichts. Unter ihnen gibt es tolle Musiker, talentierter Künst-
ler und taffe Organisatoren, ohne die die WIP-ACTS oder der 
Schulfasching nicht zu denken wären, ebenso der Schulchor 
und das Jugendblasorchesters des Gymnasiums.
Die Sportler mit ihren Spitzenleistungen sollen nicht vergessen 
werden, wobei vor allem Robert Elß hervorzuheben ist. Sie alle 
waren stets zur Stelle, wenn es darum ging, unser Gymnasium 
in der Öffentlichkeit würdig zu vertreten. Sie können stolz auf 
sich sein.
Die momentan in der Stadtmühle ausgestellten Projekte zum 
Thema „Groitzsch 2025“ zeugen von Kreativität und Fleiß.
Das Rüstzeug für einen erfolgreichen Lebensweg haben die 
Schüler mit ihrem Abitur nun in der Tasche. Sie haben teilweise 
bravouröse mündliche und schriftliche Prüfungen absolviert. Es 
war eine Freude, sie als junge Erwachsene zu erleben, die fun-
diert Themen der unterschiedlichsten Wissenschaftsbereiche 
darstellten, sicher argumentierten, eigenständig analysierten 
und schlussfolgerten.
Der Abiturjahrgang 2012 hat mit einem Leistungsdurchschnitt 
von 2,5 abgeschlossen. Die Schülerin Katharina Döbler erlangt 
den Notendurchschnitt 1,3, es folgen Thuy Duong Nguyen mit 
1,4 und Lucas Finzel mit 1,5.
Zwei Schüler, Alexander Wießner und Daniel Sella, erreichten in 
der Erst- und Zweitkorrektur bei der schriftlichen Abiturprüfung 
im Leistungskurs Mathematik 15 Punkte. Ein tolles Ergebnis! Bei 
insgesamt neun Schülern steht eine Eins vor dem Komma des 
Notendurchschnitts. Meinen herzlichen Glückwunsch zu diesem 
hervorragenden Abschneiden.
Das Fundament für ein glückliches und sinnerfülltes Leben ist 
gelegt. Die Gymnasiasten sollen mit viel Mut und Zuversicht da-
rauf aufbauen. Die Lehrerinnen und Lehrer sowie die Schullei-
tung wünschen ihnen von Herzen dazu viel Kraft, Gesundheit 
und Erfolg.

Stefan Treuger
Schulleiter 
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DOW Chemical unterstützt  
Generationenprojekt von Wiprecht- 
Gymnasium und Pflegeheim  
Katharina von Bora
Seit dem Schuljahr 2008/2009 besteht eine Partnerschaft zwi-
schen dem Wiprecht-Gymnasium, dem Altenpflegeheim „Ka-
tharina von Bora“ und dem evangelischen Kindergarten „Schilf-
körbchen“ in Groitzsch. Im Rahmen des Ethikunterrichts der 
Klassenstufe 9 besuchen die Schülerinnen und Schüler regel-
mäßig das Pflegeheim. Ein Teil der Schulklasse verbringt jeweils 
zwei Stunden pro Woche direkt im Pflegeheim. Gemeinsam mit 
den Heimbewohnern, die nicht mehr in der Lage sind, das Heim 
zu verlassen, werden gemeinsame Spielrunden organisiert, die 
Bewohner in ihrem Wohnumfeld betreut oder auch nur gemein-
sam gesprochen. Der andere Teil der Klasse geht gemeinsam 
mit jeweils einem Heimbewohner „auf Strecke“. Hier werden im 
Laufe des Schuljahres ganz unterschiedliche Aktivitäten geplant. 
So werden Spaziergänge zu verschiedenen Orten der Stadt 
unter der Thematik „Groitzsch im Wandel“ unternommen, so 
beispielsweise der neu gestaltete Bahnhof besichtigt und eine 
„Historische Stadtführung“ durchgeführt. Die „kalte Jahreszeit“ 
wird durch gemeinsame Aktivitäten im Gymnasium überbrückt. 
Mit diesem Projekt bewarb sich das Gymnasium beim lokalen 
Spendenprogramm der DOW Chemical „WIR FÜR HIER“. Das 
Spendenprogramm richtet sich an gemeinnützige Vereine und 
Organisationen in den Gemeinden rund um die mitteldeutschen 
Dow-Standorte, die sich nachhaltig in den Bereichen Bildung, 
Umwelt oder Soziales engagieren.
Unser Gymnasium freut sich, in diesem Jahr die Jury von der 
Innovation des Generationenprojektes überzeugt zu haben und 
eine Spende in Höhe von 5.000 € zum Ausbau des Projektes 
erhalten zu haben. So sollen durch die Anschaffung einer Wii 
Konsole neue Impulse für die gemeinsamen Treffen der Gene-
rationen geschaffen werden. Die Wii Konsole motiviert die Äl-
teren sich zu bewegen und Sportarten wie Bowling, Golf und 
Tennis, die sie aus körperlichen Gründen nicht mehr ausführen 
können, jetzt digital zu spielen. Die Ausführung von Bewegungs-
abläufen unterstützt dabei die generelle körperliche Fitness, die 
Koordinationsfähigkeit und soll Abwechslung in den Heimalltag 
bringen. Zudem kann Foto- und Computertechnik sowie Soft-
ware angeschafft werden, um gemeinsam mit der Foto-AG des 
Gymnasiums das Projekt zu dokumentieren und gemeinsame 
Ausstellungen zu organisieren. Um Dow Chemical enger in die 
Projekte einzubinden und Dow-Mitarbeitern die Gelegenheit zu 
geben, sich aktiv einzubringen, wird jedes geförderte Projekt 
von einem Dow-Mitarbeiter begleitet, der das Projekt im Ver-
lauf als Pate betreut. Das Wiprecht-Gymnasium freut sich auf 
die Zusammenarbeit mit Frank Steinert von der DOW. Es wäre 
schön, wenn durch diese Patenschaft auch künftig gemeinsame 
Projekte realisiert werden könnten.
St. Treuger (Schulleiter)
A. Proskawetz (GTA - Koordinator)

Hort

„Hundstage“ bei den Wasserturm-Kindern
Einen wirklich außergewöhnli-
chen Hortnachmittag konnten 
unsere Hortkinder am 19. Juni 
erleben. Unserer Bitte nach ei-
ner Vorführung der Diensthun-
destaffel wurde nachgekom-
men! Weil wir wissen, dass die 
Möglichkeiten einer solchen 
Veranstaltung wirklich sehr 
begrenzt sind, freuten wir uns 
umso mehr.
So schreiben die „Hortrepor-
ter“ aus der Klasse 4a:
An einem sonnigen Nachmit-
tag besuchte uns die Polizei 
- was für eine super Überra-
schung! Wir staunten nicht schlecht, als mehrere Polizeiautos 
auf den Hof fuhren. Sie brachten ihre sechs Schäferhunde mit. 
Die Polizisten zeigten uns, was die Hunde konnten. Ein Polizist 
hat ein paar Kinder zu den Hunden geholt, um zu demonstrieren, 
wie gehorsam sie sind. Sie werden ausgebildet um Täter aufzu-
spüren und zu stellen. Weiterhin sahen wir, wie sie versteckte 
Beute und Rauschgift aufspürten. Sehr nett antworteten sie auf 
all unsere Fragen. Unser lan aus der ersten Klasse möchte jetzt 
auch gleich Polizist werden.
Wir bedanken uns hiermit noch einmal für den sehr interessan-
ten und außergewöhnlichen Hortnachmittag!

18. Sonnenwendfeier mit den Hortkindern 
auf der Wiprechtsburg
1995 hatte alles, zumindest diese Sonnenwendfeiern, einmal 
angefangen. Bis dahin feierten die Hortkinder jahrein - jahraus 
„ihre“ Sonnenwendfeier im Schulhof der Mittelschule am Was-
serturm, zumindest würdevoll, ohne großes Spektakel.
Nun ergab es sich, dass am Sonnabend, dem 10. Juni 1995 der 
Naturfreunde- u. Heimatverein Groitzsch e. V. am Stadtturm sein 
erstes Historisches Stadtfest mit vollem Erfolg und bei bestem 
Wetter absolvierte und zur gleichen Zeit war die besagte Son-
nenwendfeier der Hortkinder angesagt. Und da die Organisato-
ren des Stadtfestes sowieso in voller Aktion waren, wurde die 
Idee so kurzerhand geboren, die Sonnenwendfeier am gleichen 
Tag auf die Wiprechtsburg zu verlegen. So zogen dann an jenem 
Abend (fast) alle Hortkinder mit Mutti, Vati, Opa, Oma und Ver-
wandten zur Burg.
Die ersten dortigen Auftritte waren, nach heutigem Ermessen, 
bescheiden, aber der Abend war ein Erfolg, dessen Ergebnis 
heute noch, nach Jahren, widerhallt. 
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So versammelten sich nun am Freitag, dem 15. Juni dieses Jah-
res schon Stunden vor dem großen Auftritt auf „unserer Burg“ 
die ca. 200 Hortkinder nebst „ihrem“ Anhang, wohl an die 2000, 
es könnten auch ein paar mehr gewesen sein. Dann begann 
das diesjährige Spektakel bei herrlichstem Sommerwetter um 
20.30 Uhr - eine dunkle Wolkenwand wurde gen Leipzig ge-
schickt. 
Das diesjährige Motto hieß: „Chaos im Groitzscher Bücherland“.
Das Leitmotiv dieser Geschichte ist eigentlich ganz einfach, aber 
umso einprägsamer. Zwei kleine Kobolde - des Lesens nicht 
kundig (muss vorweg gesagt werden - Murks 1 und Murks 2 aus 
dem Märchenland) durchstreifen Groitzscher Bücherstuben, so 
die Bücherstube Böhmichen, Bombergs Zeitschriftengeschäft 
und die Bibliothek unserer Grundschule.
Als Dritter im Bunde gesellte sich dann ein belesener Bücher-
wurm, wenn auch anfangs widerwillig, dazu. So gibt er den 
beiden Murksen wenigstens eine gewisse Richtung ihrer nicht 
geraden niveaustrotzenden Handlungen an.
Jedenfalls hinterlassen die Bücherchaoten in jedem Ort ihrer 
Handlungen sichtbare Spuren zur „Freude“ von Frau Böhmi-
chen, Frau Bomberg und Herrn Jauer nebst ihrer Kolleginnen 
u. Kollegen.

Jedenfalls fanden die drei Obengenannten immerhin 21 bekann-
te und weniger bekannte Bücher, die durch die Hortkinder in 
fantasievolle Bilder umgesetzt wurden. Auch die alle selbst ge-
schneiderten Kostüme zauberten nebst Musik und Lichteffekte 
in der einsetzenden Dunkelheit die alte Burg in eine einmalige 
z. T. romantische Atmosphäre. Der Beifall der vielen Zuschauer 
belohnte die Kinder und die Hortnerinnen in gebührender Weise. 
Und da unser Amtsblatt, wo dieser Artikel ja abgedruckt wer-
den soll, auch als eine Art Chronik fungiert, die vielleicht dieser 
oder jener irgendwann nach uns Heutigen lesen wird, sollen die 
gefundenen Bücher nebst den Tanzbildern an dieser Stelle auf-
geführt werden: „Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt‘‘, „Die 
kleine Meerjungfrau“, „Robin Hood“, „Drei Schweinchen Zilli, 
Billi, Willi“, „Räubertochter Ronja“, „Die Wikinger“, „Das tapfe-
re Schneiderlein“, „Bibbi Blocksberg“, „Der kleine Vampir“, „Die 
Schatzinsel“ (hier fehlte die letzte Seite - die Suche war lelztend-
lich erfolgreich!)

Mithilfe des Bücherwurmes wurde sie zum Schluss doch noch 
gefunden und zum Finale des Abends tritt noch das „Schulge-
spenst“ auf und die Murkse geloben dann dem Grundschulleiter, 
Herrn Jauer, das Lesen zu lernen und bestehen auf ihre Zucker-
tüte, die sie dann auch bekommen. Zum Schluss ziehen alle 
Mitwirkenden, als Gespenster weiß gekleidet mit Blinkleuchten, 
über den östlichen Burgrundweg - ein erhebendes Schauspiel! 
Ja, was kann man noch lobend hervorheben?

Schon Monate vor diesem Fest, wurden von den Hortverant-
wortlichen unter der Leitung von Frau S. Jentsch Ideen gebo-
ren, zu Papier gebracht, Lieder und Tänze ausgewählt und ein-
studiert und in vielen einzelnen Gruppen geprobt, geprobt und 
nochmals geprobt. Und das jedes Jahr aufs Neue! Hut ab!
Fazit: Das Ganze ist eigentlich fernsehreif, denn manche Zeit 
fressende Fernsehtalkshow wäre reif für die Schwennigke!
Dank an dieser Stelle im Namen aller Zuschauer an das Hort-
team, an alle Hortkinder, die von Anfang an mit „Leib und See-
le“ dabei waren, Dank an den Bauhof, an die Feuerwehr, an die 
Beleuchter, an die „Technik“ allgemein, an die Filmer und Foto-
grafen die alles dokumentierten. Dank auch an die Versorger mit 
Speis und Trank. Dank aber auch an alle Eltern, die die Kinder in 
alle Richtungen unterstützten.
Ja, und im nächsten Jahr gibt es keine Hortkinder- Wiprechts-
burg-Sonnenwendfeier!
Schade! Nein, dann gastiert auf dem Schützenplatz ein Zirkus, 
der alle, oder fast alle Schulkinder einbeziehen möchte. Da ha-
ben die „Horttanten“ dann sicher etwas mehr Zeit, um wieder 
Ideen für 2014 zu sammeln.
R. M.

Bürgerhaus (Kino)

Spielplan Kino Groitzsch
Vorschau!
Seit 02.07.2012	 Ice Age 4 - Voll verschoben (3D)
Ab 26.07.2012	 Der Lorax (3D)
Ab 26.07.2012	 The Amazing Spider-Man (3D)
Ab 02.08.2012 
(voraussichtlich)	 The Dark Knight Rises
Ab 30.08.2012	 Zambezia (3D)

Das aktuelle Filmangebot entnehmen Sie bitte der Home-
page: www.kino-groitzsch.de oder www.groitzsch.de/Kino 
oder erfragen es unter Tel. 03 42 96/4 22 75 oder E-Mail kino-
groitzsch@online.de. Folgen Sie uns auch auf Facebook ...

Da aus verschiedenen Anlässen immer wieder kurzfristige 
Planänderungen möglich sind, informieren Sie sich bitte immer 
aktuell in der Tagespresse oder im Internet.
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Bibliothek

Sommer in der Bibliothek ...
Am 9. Juli wurde das Buchsommer-Regal in der Bibliothek ent-
hüllt. Zuvor hatten die neuen Bücher, die bis zum Ende der Som-
merferien nur von Teilnehmern der Leseaktion entliehen werden 
dürfen, eingepackt und mit Absperrband „gesichert“ auf ihre 
Leser gewartet! Dann endlich war es soweit: jeder der Teilneh-
mer erhielt seinen eigenen Clubausweis und durfte sich „seine“ 
Bücher mit nachhause nehmen.
Die Bücherkisten der Klasse 6a von Frau Leicht aus der Mit-
telschule, die derzeit in der Bibliothek ausgestellt werden, sind 
wahre Kunstwerke! Bis zum Ende der Sommerferien können sie 
noch in der Bibliothek bewundert werden. Es lohnt sich!
Und: heute ist offizieller Weltraumforschungstag! Spannende 
und interessante Bücher zum Thema Weltraum gibt es natürlich 
auch in der Bibliothek, z. B.:
- 	 „Weltall aus der Reihe „Frag doch mal die ... Maus!“
- 	 „Planeten und Raumfahrt“ aus der Reihe „Was ist Was“
- 	 „Der große Atlas des Universums“, ein Bildband mit zahlrei-

chen interessanten Fakten 
-	 „Erlebnis Weltraum“, ein Erlebnisbericht des bekanntesten 

DDR-Kosmonauten Sigmund Jähn mit vielen Bildern und 
Zeichnungen

-	 und viele andere mehr!
Für alle Interessierten haben wir deshalb eine Buchpräsentation 
gestaltet. Aber Achtung: alle Bücher können ausgeliehen wer-
den, deshalb gilt; nur solange der Vorrat reicht!
Wer sich lieber im Internet belesen oder spektakuläre Bilder 
unseres Sonnensystems bewundern möchte, dem seien die 
Homepages des Deutschen Zentrums für Luft- und Raumfahrt 
(www.dlr.de) oder der Europäischen Weltraumbehörde, der Eu-
ropean Space Agency (www.esa.de). wärmstens empfohlen! Es 
gibt übrigens auch eine Website der ESA für Kinder (ESA kids) 
mit vielen Informationen und Wettbewerben, aktuell z. B. zum 
Thema „Raumschiffe“!

Senioren

Am 28. Juni 2012 feierten die Eheleute Elfriede und Hilmar 
Herling aus Audigast das Fest der „Diamantenen Hoch-
zeit“. Der Bürgermeister übermittelt dem Jubelpaar für den 
weiteren gemeinsamen Lebensweg alles Gute, Gesundheit 
und Glück.

Zum Geburtstag gratulieren recht herzlich  
der Bürgermeister, der Stadtrat und  
die Stadtverwaltung Groitzsch

(23.06. - 20.07.2012)
am 23.06.	 Frau Dora Persigehl	 zum 74. Geburtstag
am 25.06.	 Frau Helga Nedorost	 zum 77. Geburtstag
am 25.06.	 Frau Brigitte Reichelt	 zum 74. Geburtstag
am 25.06.	 Herrn Siegfried Linke	 zum 71. Geburtstag
am 26.06.	 Frau Edith Kraus	 zum 90. Geburtstag
am 26.06.	 Herrn Paul Kürbis	 zum 78. Geburtstag
am 26.06.	 Herrn Dieter Thieme	 zum 77. Geburtstag
am 27.06.	 Frau Ruth Korb	 zum 79. Geburtstag
am 27.06.	 Herrn Bernd Prawalsky	 zum 71. Geburtstag
am 28.06.	 Frau Edith Erler	 zum 77. Geburtstag
am 28.06.	 Herrn Manfred Köck	 zum 73. Geburtstag
am 28.06.	 Frau Erna Gutsfeld	 zum 73. Geburtstag

am 28.06.	 Herrn Joachim Gottschling	 zum 70. Geburtstag
am 29.06.	 Frau Anita Gomille	 zum 74. Geburtstag
am 29.06.	 Herrn Karl-Heinz Wenzel	 zum 73. Geburtstag
am 29.06.	 Frau Ingrid Hahn	 zum 71. Geburtstag
am 30.06.	 Frau Elfriede Heinicke	 zum 84. Geburtstag
am 30.06.	 Herrn Werner Reinsdorf	 zum 83. Geburtstag
am 30.06.	 Herrn Ottomar Prüfer	 zum 76. Geburtstag
am 30.06.	 Herrn Bernd Espig	 zum 72. Geburtstag
am 30.06.	 Frau Lisa Jentsch	 zum 71. Geburtstag
am 30.06.	 Herrn Günter Stein	 zum 70. Geburtstag
am 01.07.	 Herrn Irmgard Heilmann	 zum 76. Geburtstag
am 01.07.	 Frau Renate Zimmer	 zum 75. Geburtstag
am 01.07.	 Herrn Rainer Penndorf	 zum 70. Geburtstag
am 02.07.	 Frau Rosemarie Hofmann	 zum 74. Geburtstag
am 02.07.	 Herrn Joachim Renker	 zum 71. Geburtstag
am 03.07.	 Frau Jutta Matysiak	 zum 82. Geburtstag
am 03.07.	 Frau Marion Kösser	 zum 76. Geburtstag
am 03.07.	 Frau Karin Henker	 zum 71. Geburtstag
am 04.07.	 Herrn Hans-Dieter Möschke	 zum 74. Geburtstag
am 05.07.	 Frau Susanne Pohl	 zum 89. Geburtstag
am 05.07.	 Frau Erna Etzold	 zum 79. Geburtstag
am 05.07.	 Herrn Werner Schmutzler	 zum 77. Geburtstag
am 05.07.	 Frau Rita Thieme	 zum 73. Geburtstag
am 06.07.	 Herrn Heinz Brandt	 zum 84. Geburtstag
am 06.07.	 Herrn Georg Thamm	 zum 81. Geburtstag
am 06.07.	 Frau Irmgard Nebe	 zum 81. Geburtstag
am 06.07.	 Herrn Dietmar Golka	 zum 74. Geburtstag
am 07.07.	 Herrn Willibald Fruntke	 zum 77. Geburtstag
am 07.07.	 Frau Brigitta Braunsdorf	 zum 74. Geburtstag
am 07.07.	 Herrn Harald Burghardt	 zum 72. Geburtstag
am 07.07.	 Frau Christa Negendank	 zum 72. Geburtstag
am 07.07.	 Frau Regina Radke	 zum 72. Geburtstag
am 09.07.	 Herrn Gerhard Hönicke	 zum 90. Geburtstag
am 09.07.	 Frau Lisa Lindner	 zum 87. Geburtstag
am 09.07.	 Frau Helene Börner	 zum 87. Geburtstag
am 09.07.	 Herrn Lothar Tenner	 zum 80. Geburtstag
am 09.07.	 Herrn Horst Winkler	 zum 79. Geburtstag
am 09.07.	 Frau Ingrid Kuhnert	 zum 77. Geburtstag
am 09.07.	 Frau Klara Fechner	 zum 75. Geburtstag
am 09.07.	 Herrn Wolfram Lange	 zum 74. Geburtstag
am 09.07.	 Frau Christine Hipp	 zum 72. Geburtstag
am 09.07.	 Frau Sieglinde Sterner	 zum 72. Geburtstag
am 10.07.	 Herrn Adalbert Simoncic	 zum 89. Geburtstag
am 10.07.	 Frau Margot Zimmermann	 zum 88. Geburtstag
am 10.07.	 Frau Hildegard Kraft	 zum 85. Geburtstag
am 10.07.	 Frau Elfriede Jahn	 zum 82. Geburtstag
am 10.07.	 Herrn Hans Freyer	 zum 80. Geburtstag
am 11.07.	 Frau Gisela Bernstein	 zum 79. Geburtstag
am 12.07.	 Frau Ilse Friedel	 zum 92. Geburtstag
am 12.07.	 Herrn Wolfdietmar Reimer	 zum 73. Geburtstag
am 12.07.	 Frau Sigrid Wollschläger	 zum 73. Geburtstag
am 13.07.	 Frau Irene Günther	 zum 87. Geburtstag
am 13.07.	 Frau Irene Jahn	 zum 82. Geburtstag
am 13.07.	 Frau Katharina Weiß	 zum 82. Geburtstag
am 13.07.	 Frau Gudrun Frühauf	 zum 78. Geburtstag
am 13.07.	 Frau Liane Friedel	 zum 76. Geburtstag
am 13.07.	 Herrn Werner Kupfer	 zum 74. Geburtstag
am 13.07.	 Frau Rosemarie Hettwer	 zum 74. Geburtstag
am 13.07.	 Frau Helga Gleisberg	 zum 74. Geburtstag
am 13.07.	 Herrn Stefan Voigt	 zum 71. Geburtstag
am 14.07.	 Frau Brigitte Luft	 zum 84. Geburtstag
am 14.07.	 Herrn Hubert Wollschläger	 zum 79. Geburtstag
am 14.07.	 Herrn Günter Steinhöfel	 zum 78. Geburtstag
am 14.07.	 Frau Marianne Fischer	 zum 77. Geburtstag
am 14.07.	 Herrn Klaus Sonnenberger	 zum 72. Geburtstag
am 15.07.	 Frau Marianne Falke	 zum 87. Geburtstag
am 15.07.	 Herrn Hans Winter	 zum 85. Geburtstag
am 15.07.	 Frau Ursula Kahnt	 zum 81. Geburtstag
am 16.07.	 Frau Anneliese Becker	 zum 81. Geburtstag
am 16.07.	 Frau Erika Glass	 zum 71. Geburtstag
am 17.07.	 Frau Irma Wengler	 zum 82. Geburtstag
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am 17.07.	 Frau Rita Baierlein	 zum 79. Geburtstag
am 18.07.	 Frau Gertraud Treuger	 zum 84. Geburtstag
am 18.07.	 Herrn Horst Heinze	 zum 78. Geburtstag
am 18.07.	 Frau Brigitte Gehrmann	 zum 76. Geburtstag
am 19.07.	 Frau Liane Werner	 zum 80. Geburtstag
am 19.07.	 Frau Christa Zenker	 zum 73. Geburtstag
am 20.07.	 Frau Gisela Taubert	 zum 76. Geburtstag
am 20.07.	 Herrn Günther Kunze	 zum 75. Geburtstag
OT Audigast
am 03.07.	 Herrn Günther Franke	 zum 81. Geburtstag
am 03.07.	 Frau Margarete Drath	 zum 75. Geburtstag
am 06.07.	 Frau Giesela Kahnt	 zum 82. Geburtstag
am 10.07.	 Frau Elfriede Herling	 zum 80. Geburtstag
am 15.07.	 Frau Hannelore Pohle	 zum 84. Geburtstag
OT Schnaudertrebnitz
am 28.06.	 Herrn Helmut Beer	 zum 74. Geburtstag
OT Auligk
am 05.07.	 Frau Magdalene Lösche	 zum 83. Geburtstag
OT Gatzen
am 13.07.	 Frau Helga Rückert	 zum 80. Geburtstag
am 16.07.	 Frau Margot Baum	 zum 78. Geburtstag
OT Löbnitz-Bennewitz
am 30.06.	 Herrn Arndt Kuntzsch	 zum 73. Geburtstag
am 05.07.	 Frau Hilda Jammer	 zum 77. Geburtstag
am 14.07.	 Herrn Günther Krobitzsch	 zum 85. Geburtstag
am 15.07.	 Frau Herta Altendorf	 zum 92. Geburtstag
am 15.07.	 Frau Brigitta Kutzschebauch	 zum 80. Geburtstag
am 18.07.	 Frau Edith Müller	 zum 88. Geburtstag
OT Nöthnitz
am 09.07.	 Frau Brigitta Pforte	 zum 71. Geburtstag
OT Saasdorf
am 11.07.	 Herrn Hellmut Neutzsch	 zum 91. Geburtstag
OT Berndorf
am 09.07.	 Frau Ruth Meyer	 zum 75. Geburtstag
OT Hemmendorf
am 07.07.	 Frau Christa Neils	 zum 85. Geburtstag
OT Kleinhermsdorf
am 03.07.	 Frau Brigitta Mundry	 zum 71. Geburtstag
OT Nehmitz
am 25.06.	 Herrn Roland Zipfel	 zum 76. Geburtstag
OT Großstolpen
am 23.06.	 Herrn Rolf Gey	 zum 74. Geburtstag
am 25.06.	 Frau Hildtraut Gey	 zum 73. Geburtstag
OT Cöllnitz
am 13.07.	 Herrn Lothar Böhme	 zum 75. Geburtstag
OT Pödelwitz
am 27.06.	 Frau Eva-Maria Herold	 zum 83. Geburtstag

Seniorenberatungen
Jeden Montag findet die Seniorenberatung im Haus der So-
zialen Dienste, Schulstraße 15 in Zwenkau, statt. Innerhalb 
von 16.00 bis 18.00 Uhr können Sie sich kostenlos zu Ihrem 
persönlichen Anliegen beraten lassen. Parkmöglichkeiten sind 
vorhanden.

Kommende Beratungsschwerpunkte:
Datum	 Themenschwerpunkt
23.07.	 VORTRAG: Schüßler Salze
30.07. 	 Hilfe bei der Beantragung einer Pflegestufe
20.08.	 Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und 

Schwerbehindertenausweis

Am 06. und 13.08.2012 können Sie ebenfalls zu den Sprech-
zeiten der Seniorenberatung vorbeikommen und es werden Ihre 
individuellen Fragen geklärt.
Für die Seniorenberatung steht Ihnen immer ein kompeten-
ter Vertreter der Alloheim Senioren-Residenz, des Ambulanten 
Pflegedienstes Heike Oehlert, des DRK-Altenpflegeheimes, der 
DRK-Sozialstation und des Landratsamtes Leipzig Land zur Ver-
fügung.

Am 23.07.2012 wird Ihnen Frau Tennhardt von der Laurentius 
Apotheke Zwenkau eine kurze Einführung zu der Wirkung von 
„Schüßler Salzen“ geben. Im Anschluss an diesen Vortrag 
steht sie Ihnen für individuelle Fragen bereit. Wir würden hier für 
die bessere Organisation um eine kurze Anmeldung bitten 
(03 42 03/4 21 25/Frau Baldauf), ansonsten ist für die Senioren-
beratung keine Anmeldung erforderlich.

Vereine und Verbände

Naturfreunde und Heimatverein Groitzsch e. V.

Biwak 1813 in Groitzsch
Vom 8. bis zum 10. Juni 2012 fand das dritte 
Biwak in Groitzsch auf der Wiprechtsburg statt. 
Am Freitag reisten die Teilneh-
mer an und am Abend fand die 
Offiziers-Besprechung statt, 
wo der Ablauf fürs Wochenen-
de besprochen wurde. Im An-
schluss war dann gemütliches 
Lagerleben. Samstag nach 
den Morgenappell zogen die 
Truppen zum Museum, wo die 
Rekrutierung stattfand. Dabei 
wurde das Museum geplün-
dert und unser Ortschronist 
Roland Mayer gefangen ge-
nommen. 
Nach dem Mittagessen war die Gefechtsdarstellung auf der 
Wiese unterhalb der Burg. Im Anschluss kam man bei Kaffee 
und Kuchen ins Gespräch. Ein besonderer Gast war die Autorin 
Sabine Ebert, die über 1813 einen neuen Roman schreibt. Den 
Abschluss des Biwaks bildete am Sonntag der Feldgottesdienst 
dem nicht nur die Truppen beiwohnten, sondern, auch Mitglieder 
der Kirchgemeinde Groitzsch. Es waren wieder drei tolle Tage.
Ein besonderer Dank geht an die Veranstalter, die zum Gelingen 
des Biwaks beigetragen haben und an Frau Kahnt von der Apo-
theke am Markt in Groitzsch, die uns freundlicherweise Oropax 
für die Gefechtsdarstellung gesponsert hat.
KR
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Bürgerverein „Stadtmühle Groitzsch“ e. V.

Squenz Theater 

Ende gut …

… alles gut! Hänsel und Gretel haben den Weg zurück gefunden, 
aber eigentlich nicht zurück, sie haben einen neuen Weg gefun-
den bei der Sommertheatervorstellung vom Squenz Theater im 
Hofladen Knorr am 30. Juni. Jetzt ist die Welt wieder in Ordnung: 
Der Apotheker kann wieder in Ruhe seinen Geschäften nachge-
hen, Hänsel hat endlich seine Berufung gefunden, Gretel kann 
sich bei ihrer neuen Arbeit beweisen und die Familie ist mit einer 
neuen Mutter wieder komplett. 
Das war also das 7. Kapitel Sommertheater. Dem Publikum hat 
es gefallen, das befeuerte die Darsteller und die Energie ging 
wieder zurück zum Publikum. So entstand ein schöner und un-
terhaltsamer Spätnachmittag für alle Beteiligten.
Das Squenz Theater dankt der Familie Knorr, dem Gemischten 
Chor Groitzsch, Andreas Jahn, Kerstin Warleben und dem Bür-
gerverein „Stadtmühle Groitzsch“ e. V.

v. l. n. r.: Hänsel (Vera Draba), Vater Alois (Marco Peters), Gretel 
(Ilona Jahn)
(fotografiert von Anne-Kathrin Großmann)

Sektion Frauentreff 

Termine August/September 2012

26.07.2012
10.00 Uhr	 Stadtbad Pegau
	 Wassergymnastik und Schwimmen
02.08.2012
10.00 Uhr	 Vereinshaus Stadtmühle
	 Sport mit Ursel und Hannelore
09.08.2012
12.15 Uhr 	 Haltestellen Pegau
12.30 Uhr 	 Haltestellen Groitzsch
12.40 Uhr 	 Haltestelle Bahnhof Neukieritzsch
	 Kremserfahrt im Sternental
16.08.2012
17.00 Uhr	 Anglerinsel
	 Treff zum Forellenschmaus
23.08.2012
15.00 Uhr	 Vereinshaus Stadtmühle/Mühlgarten
	 Sommerfest mit Tombola
30.08.2012
10.00 Uhr	 Vereinshaus Stadtmühle
	 Spaziergang zum Burggelände-Picknick aus dem 

Rucksack

06.09.2012
10.00 Uhr	 Sportlerheim Schletterstraße
	 Herbstkegeln
13.09.2012
8.30 Uhr	 Haltestelle Südstraße
	 Besuch des Leipziger Zoos

Carnevalsverein Schnaudertaler  
Burgnarren e. V.

„Sommerloch“ - „saure Gurkenzeit“ -  
keine Chance!
Sollte man doch meinen, dass Karnevalisten 
sich auch einmal saisonbedingt eine Auszeit 
gönnen. „Pustekuchen“ - wir haben Spaß an der 
Sache und keine Frage - arbeiten wir auch gern 
mit anderen Vereinen zusammen.

Und so drehten am 2. Juni unsere „Flitzpiepen“ und „Pretty 
Bees“ mit am Rad, sorgten für gute Laune und Stimmung zum 
jährlichen Mühlenradfest in Groitzsch.
Zur Sportwoche in Auligk am 16.06.12 - waren unsere „Red 
Diamods“ fesch, wie immer, in ihrem „Fußballoutfit“ ganz sicher 
doch! , ein „Hingucker“. Da waren die „Deutschen“ auch noch 
im „Rennen“! Am Ende, schade, schade - aber - neues Spiel - 
neues Glück.
30.06.12 - Aktionstag des SV Groitzsch auf dem Sportplatz, 
auch dabei unsere „Flitzpiepen“ und „Pretty Bees“. Immer wie-
der bedauerlich, für die Veranstalter und Engagierten, wenn das 
Wetter seine Kapriolen schießt. Unberechenbar, wie so vieles in 
diesen Zeiten.
Schlechte Laune hatte das Männerballett des „CSB“ ganz und 
gar nicht - sie gingen sehr zufrieden mit dem erreichten 2. Platz 
ihrer Darbietung, auch am 30.06.12, vom Platz des „FSV Lucka“.
Wiprecht Hellau!

Sozialverband VdK Sachsen e. V.  
Ortsverband Groitzsch/Pegau

Achtung! Die Zeiten für die Beratung  
haben sich geändert!
Sprechstunde des VdK Groitzsch/Pegau
Zeit: Mittwoch, 1. August 2012, 13.00 bis 15.00 Uhr
Ort: Groitzsch - Stadtmühle Parterre
(jeden 1. Mittwoch im geraden Monat von 13.00 bis 15.00 Uhr)
Zu unserer Sprechstunde können sich alle Bürger Rat und 
Hilfe holen, welche Fragen zu den Sozial Gesetzbüchern 
z. B.: Krankengeld, Schwerbehindertenrecht, Reha-Kur, Ren-
tenrecht (Rente wegen Erwerbsminderung), Kriegsopferver-
sorgung, ..., haben. Ihre Fragen beantwortet ein Vertreter 
unserer VdK-Kreisgeschäftsstelle Leipzig. Weitere Informati-
onen finden Sie im Internet unter www.vdk.de/sachsen und 
unserer Geschäftsstelle in der Prager Straße 60, Tel. 03 41/
6 99 13 13.
Für Probleme, die Sie als Patienten haben steht, Ihnen die 
unabhängige Patientenberatung Deutschland-UPD Tel. 03 41/ 
3 37 37 10 mit kostenloser Beratung zur Seite.

An alle Mitglieder - bitte vormerken:
Unser Sommerfest findet am 5. September im Volkshaus 
Pegau statt.

Der Vorstand
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1. Krebsselbsthilfegruppe Groitzsch/Pegau

Am 04.07.2012 waren Mitglieder unserer Gruppe zur Präventi-
onsveranstaltung der Christiaan-Barnard-Klinik in Schmanne-
witz. Recht vielen Dank für die Einladung und den Transport von 
Herrn Jürgen Fischer aus Groitzsch. Gleichzeitig waren andere 
Mitglieder unserer Gruppe zum 3. Netzwerktreffen des Brust-
zentrums Nord-Sachsen in der Heliosklinik in Borna. Recht vie-
len Dank auch für diese Einladung.
Am 05.07.2012 hatten wir eine SUPERVISION mit Prof. Dr. Chris-
tian Miesch in der Gaststätte zur Tulpe in Groitzsch. Thema war:
Kommunikation untereinander, wie gehen wir miteinander um?
Recht vielen Dank an Herrn Prof. Dr. Miesch und seiner Gattin 
Rosmarie, die extra aus Meißen zu uns gekommen waren.
Nun ging es zum gemütlichen Teil des Tages!
Natürlich haben auch wir der Gaststätte zur Tulpe zum 10. Ge-
burtstag gratuliert und uns für 14 durchgeführte Veranstaltungen 
in der Tulpe recht herzlich bedankt!
Unser Chefchen hatte an diesem Tag seinen 55. Geburtstag, 
auch feierten wir die Geburtstage von unserer Erni, unserer Han-
nelore und unserem Werner!
Für unseren Gunter hatten wir uns was Besonderes einfallen las-
sen, das Familienwappen der Familie Kratzsch, na das war eine 
Überraschung, er war das erste Mal sprachlos und nun nahmen 
die Glückwünsche kein Ende mehr!
Eine Überraschung gab es aber noch, als Frau Willberg Blumen 
per Fleurop brachte, von Renate und Sigmar Schiebold aus ih-
rem Urlaubsquartier, mit Glückwünschen für unseren Gunter.
Recht vielen Dank an Fam. Schiebold. Unseren Kranken heute 
nicht anwesenden Mitgliedern, gute Besserung, seid bald wie-
der bei uns!
Unser nächstes Treffen ist am 20.08.2012, wir besichtigen die 
Eisenmühle in Elstertrebnitz.
Heinrich Gödel & Annelies Kietz

Heinrich-Gödel-Urkunde

Prof. Dr. Christian Miesch

Schützenverein Groitzsch e. V.

Rückblick: Schützenfest 2012
Das Groitzscher Schützenfest stand dieses Jahr unter einem be-
sonderen Zeichen: Nachdem wir im letzten Jahr 20 Jahre Schüt-
zenverein Groitzsch e. V. feierten, konnten wir dieses Jahr nun 
unser 20. Schützenfest feiern.

Zur Eröffnung am Samstag besuchten uns die Vereine aus 
Pegau, Zwenkau, Geithain, Bad Lausick, Frohburg und die 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Groitzsch sowie unser 
Bürgermeister. Nach den Ansprachen unseres Kommandanten, 
während derer auch mehrere Vereinsmitglieder geehrt wurden, 
und des Bürgermeisters, erfolge traditionsgemäß die Eröffnung 
mit Böller- und Salutschüssen. Anschließend stärkten sich alle 
Beteiligten beim gemeinsamen Mittagessen.

Am Nachmittag gingen die Groitzscher Schützen dann zum 
Ausschießen des Vogelkönigs über. Nach einigen Stunden und 
drei Schrotschüssen konnte Horst Vogel als neuer Schützenkö-
nig gekürt werden, was er am Abend kräftig feierte.

Am verlängerten Pfingstwochenende konnten unsere Gäste im 
Schützenliesl ab 15 Uhr Kaffee und Kuchen genießen. Einige 
Naturtalente wurden währenddessen auf dem Schießstand an 
Armbrust und Luftgewehr beim Pokalschießen entdeckt.
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In der Woche sorgt vor allem die angereisten Schausteller mit 
Autoscooter, BreakDance, einem kleinen Riesenrad und für die 
Kleinsten eine Eisenbahn für Unterhaltung und das leibliche 
Wohl. Am Mittwoch, zum Familientag, wartete noch eine ganz 
besondere Überraschung auf alle Anwesenden: Günter Boll-
buck, unser Schützenbruder und Inhaber des Alpaka-Gartens 
Altenroitzsch, besuchte mit seinen Alpakas das Schützenfest. 
Die Tiere konnten bestaunt und gestreichelt werden.
So manch einer machte interessante Erfahrungen mit den neu-
gierigen Tieren.

Am Donnerstag ging für un-
sere Schützen dann auch das 
Programm weiter. Neben dem 
Vogelkönig wird jährlich zum 
Schützenfest auch der Schei-
benkönig neu ausgeschossen. 
Dieses Jahr wechselte dieser 
Titel von Petra Kiefer auf Uwe 
Jahn. Traditionell folgte ein ge-
mütliches Beisammensein mit 
den Schaustellern beim ge-
meinsamen Abendessen.

Das Höhenfeuerwerk fand, 
nach der Ausnahme im letz-
ten Jahr, nun wieder am letz-
ten Samstag des Festes statt. 
Erfreulich viele Besucher be-
staunten diese Himmelskunst 
und verweilten davor oder 
danach noch etwas auf dem 
Rummel. Noch bis weit in die 
Nacht hinein wurde weiter 
gefeiert, bevor das Fest am 
Sonntag, leider sehr nass, 
ausklang.

Das Schützenfest ist jedes 
Jahr eine Herausforderung für 
unseren Verein. 

Um so mehr möchten wir uns bei allen Helfern, egal ob Vereins-
mitglied oder nicht, bedanken, die trotz anderen Aufgaben all-
jährlich noch Zeit finden, sich hier zu engagieren und damit nicht 
nur dem Verein, sondern auch der Stadt Groitzsch eine kleine 
Attraktion mehr bieten. Ein Dank geht auch an unsere Gäste, die 
zum einen zahlreich erschienen und damit auch den Erhalt des 
Festes unterstützten und zum anderen auch Verständnis zeig-
ten, wenn es am Bierwagen mal etwas länger dauerte oder das 
ein oder andere nicht ganz so rund lief.

Wir hoffen, Sie auch nächstes Jahr zu unserem 21. Schützen-
fest vom 18.05. bis 26.05.2013 wieder auf dem Schützenplatz 
begrüßen zu dürfen.

Vorschau: Wochenende der Schützenvereine

Am 6. und 7. Oktober diesen Jahres findet das bundeswei-
te “Wochenende der Schützenvereine” statt. Zum diesem 
Aktionstag werden auch wir unsere Pforten für die Öffent-
lichkeit öffnen. 

Es kann das Schützenliesl begutachtet und natürlich auch 
am Schießstand trainiert oder probiert werden. Das genaue 
Programm wird noch veröffentlicht. Wir würden uns über 
zahlreichen Besuch freuen.

SV Germania Auligk e. V.

Sportwoche 2012 - schön war,s ...
Vom 14. - 17.06.2012 veranstaltete der SV Ger-
mania Auligk wieder seine „Sportwoche“.
Dabei stand wie immer der Fußball im Vorder-
grund. Doch auch die Volleyballer kamen bei der 
Ortsmeisterschaft auf ihre Kosten. Höhepunkte waren einmal 
mehr die Kiga-Mini-WM, wo das „Spatzennest“ Groitzsch sei-
nen Titel verteidigen konnte und der Samstagabend mit dem 
„Tanz in den Sommer“. Im gut gefüllten Festzelt sorgte die HIT-
EXPRESS-BAND für richtig gute Tanzmusik und die „Red Dia-
monds“ zeigten ihr tänzerisches Können.
Mein großer Dank gilt all denjenigen, die zum guten Gelingen der 
diesjährigen „Auligker Sportwoche“ beigetragen haben.
Besonders Tino Zimmermann, Thomas Böhm, Marco Preines-
berger und Tobias Krötzsch, die jeden (!!!) Turniertag mit gemeis-
tert haben.
Des weiteren folgende Mitstreiter, die bei den einzelnen Turnie-
ren für Speis und Trank zuständig waren:
Christa Finster, Sybilla Klett, Manuela Müller, Christian Kunerl, 
Anne Schultka, Grit und Thomas Straßburger, Dirk Voigt, Toni 
Kahnt, Maik Schatz, Pascal Bachmann, Karsten Teil, Denny 
Koch, Nicole Hildesheim, Patricia Jahr, Vivien Schmitz, Kerstin 
Waetzold, Theresia Stiehler, Petra Theil, Inge Fritsche, Eberhard 
Schirmer, Sieglinde und Lothar Hermann, Rene Käßner, Michael 
Bliss, Kevin Reiche, Oliver Fischer, Christopher Hampisch, Falk 
Papmeyer, den Bar-Girls Melanie Krötzsch, Olivia Hiller, Mandy 
Kutzscher.
Weiterhin unserem Vereinspräsident Rene Bischoff, den Bau-
hofmitarbeitern Ronald Jahn und Steffen Wermann, dem Kiga 
Auligk, Maik Keller, Rüdiger Theil, Martin Etzold, Andre Waet-
zold, Stefan Krause, Fahrdienst Fischer, den Schiedsrichtern 
Wolfhard Engelmann, Michael Konietzky, Marcus Wolf, Egbert 
Hörner, Silvio Schettler, Daniel Bergter
Ein herzliches Dankeschön den Geschäften und Firmen, welche 
die Tombola-Preise zur Mini-WM gespendet haben:
Winter & Müller GbR, Imbiss am Wasserturm, Fahrrad Mängel, 
Getränke Eser,  Zeitschriften-Lotto-Spiewaren Bomberg, Haus-
haltwaren N. Heise, Uhren Eckert, Town & Country Haus, Anja 
Krause, Foto Blue Act, Agrar GmbH Auligk, Bürgerhaus Kino, 
Handyladen Jagiella, Spielwaren Gutzschebauch, Bücherstube 
Böhmichen
Und nicht zu vergessen unsere treuen Förderer und Sponsoren:
Stadt Groitzsch, Bauhof Auligk, Agrar GmbH Auligk, Heizung/
Sanitär W. Schade, Ingenieurbüro H. Gräber, Town & Contry 
Haus Leipzig, Saba Immobilien Pegau, Uhren Eckert, Fa. Lu-
kosek, Landgasthof Michelwitz, Getränke Eser, Sport-Mode-
Freizeit P. Dorczok, Haushaltwaren W.Heise, Pusch Bedachun-
gen Traupitz, Gärtnerei L. Krause, Bäckerei L.Pöhner, Imbiss am 
Wasserturm, O & K Conzeppt Bau GmbH Nötnitz, Blumenladen 
K. Steyer-Eggert, Uhren & Schmuck Ludwig Leipzig, Sparkasse 
Leipzig, Familie Petra u. Rüdiger Brumme, Fa. Waitz & Söhne, 
Sparkassenversicherung K. Dörfl, AMB Pegau 
Mit euch haben wir es geschafft, wieder einen Jahreshöhepunkt 
in die ehemalige Gemeinde Auligk zu bekommen. 
Für das nächste Jahr wüsche ich mir, den ein oder anderen 
Dorfbewohner, der dieses Jahr noch fehlte, begrüßen zu dürfen 
- egal ob bei einem kühlen Mixgetränk am Samstagabend im 
Festzelt oder einfach nur mal zum Quatschen bei den einzelnen 
Turnieren. 
Also dann auf ein neues im nächsten Jahr.

Raik Hiller

Egebnisse „Auligker Sportwoche“

7. Kiga-Mini-WM	 1. “Spatzennest“ Groitzsch, 2. “Zwergen-
land“ Auligk, 3. “Schilfkörbchen“ Groitzsch, 
4. “Sonnenschein“ Pegau, 5. KiTa Tröglitz
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F-Junioren	 1. Frankenhain, 2. Lützen, 3. Groitzsch/
	 Auligk, 4. Breitenbach, 5. Böhlen
E-Junioren	 1. Auligk/Groitzsch, 2. Lützen, 3. Zeitz, 
	 4. Lucka, 5. Elsteraue
D-Junioren	 1. Elsteraue I, 2. Pegau, 3. Elsteraue II, 
	 4. Groitzsch/Auligk, 5. Wintersdorf 
Frauen	 1. Neukirchen, 2. Bad Lausick, 3. Spora, 
	 4. Döschwitz, 5. Droyßig, 6. Auligk
Männer	 1. Meuselwitz, 2. Auligk, 3. Elstertrebnitz, 
	 4. Keutzschen
Alte Herren	 1. VSV Borna, 2. Auligk, 3. Ramsdorf, 
	 4. Groitzsch
OM Volleyball	 1. Freitagsclub, 2. Gem. Team, 3. Die Un-

glaublichen
OM Fußball	 1. Gärtisten, 2. Gatzen/Löbnitz, 3. Gäste/

Saasdorf, 4. Young Stars, 5. Jugend

Große Freude beim „Zwergenland“ über den 2. Platz bei der 
7. Kiga-Mini-WM

Krönender Abschluss - Luftballonsteigen 

Wir sind alle Sieger!

Rückblick Saison 2011/12 E-Junioren  
SG Auligk/Groitzsch
Mit einem unglaublichem Torverhältnis von 166 zu 15 Toren sind 
die E-Junioren der SG Auligk/Groitzsch Staffelsieger der Kreisli-
ga B-Staffel West geworden!!!
Die Statistik in dieser Saison beläuft sich auf 15 Spiele gewon-
nene Spiele, 1 Unentschieden und 2 Niederlagen. Bester Tor-
schütze wurde Dominik Eggert mit 58 Treffern.
Besonders stolz ist der 28-jährige Trainer Tino Zimmermann, 
dass in dieser tollen Saison jeder der 13 Spieler es geschafft hat 
mindestens 1 Tor zu erzielen!!! 
Im Jahr 2012 ist die Mannschaft sogar Ungeschlagen, ob Punkt- 
oder Freundschaftsspiele!!

Zur Abschluss- Meisterfeier ging es erst in den Zoo Leipzig und 
anschließend zu einem geselligen Abend mit grillen, Lagerfeuer 
und zelten auf dem Sportplatz nach Auligk!!!
Neue Spieler sind immer herzlich willkommen, die Trainingszei-
ten sind Dienstag und Donnerstag 17:30 - 19 Uhr.

Ein sehr großer Dank geht natürlich an alle Eltern, die Sponsoren 
und den Verein die dies erst alles möglich gemacht haben!!!
Damit sagen die Spieler und der Trainer der SG Auligk/Groitzsch 
E-Junioren, DANKE.
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BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKT E

Fragen zur Werbung?
Ihre Anzeigenfachberaterin

Nadine Piechota

berät Sie gern.

Telefon: 0 35 35 / 489 - 153
Telefax: 0 35 35 / 489 - 115
Funk: 01 75 / 2 60 53 03
nadine.piechota@wittich-herzberg.de w
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SV Groitzsch 1861 e. V.

Schach 

Kreis-, Kinder- und Jugendspiele 2012

An den Kreis-, Kinder- und Jugendspielen nahmen in diesem Jahr, nach längerer Abstinenz, auch wieder Groitzscher Schacheleven 
teil. In der Altersklasse U8 sorgte Robin Schulter für eine angenehme Überraschung! Er belegte, punktgleich mit dem Drittplatzierten 
aber schlechtere Wertung (siehe Tabelle), den vierten Platz. Robin hat erst im Mai bei uns angefangen und besitzt großes Talent!
Marvin Rößler, AK U12, erreichte 3,5 der 7 möglichen Punkte und konnte sich im Mittelfeld platzieren.

Christoph Kaiser und Eric Butter hatten es in der AK U14 relativ schwer und es reichte nur für einen hinteren Tabellenplatz.

Alle Tabellen mit Groitzscher Beteiligung auf unserer Homepage, http://www.schachverein-groitzsch.homepage.t-online.de/Link 
Kreis-, Kinder- und Jugendspiele 2012

Kreis-, Kinder- und Jugendspiele - AK U8 m/w 
Landkreis Leipzig - 09.06.2012

Rangliste: Stand nach der 7. Runde

Rang	 TNr.	 Teilnehmer 	 Verein/Ort 	 G 	 S 	 R 	 V 	 Punkte 	Buchh 	 SoBerg
____________________________________________________________________________________________________________________
  1.	 12.	 Schille, Hannes 	 SV Chemie Böhlen 	 7 	 7 	 0 	 0 	 7.0 	 27.5 	 27.50
  2.	   3. 	 Hagenbeck - Hübert, Ben 	 SV 1919 Grimma 	 7 	 5 	 0 	 2 	 5.0 	 25.0 	 14.50
  3.	   7.	 Kretzschmer, Vincent 	 SV Chemie Böhlen 	 7 	 4 	 1 	 2 	 4.5 	 26.5 	 14.00
  4. 	 14.	 Schulter, Robin 	 SV Groitzsch 	 7 	 4 	 1 	 2 	 4.5 	 22.5 	 12.75
  5. 	 10.	 Müller, Helene (w) 	 TSV Kitzscher 	 7 	 3 	 2 	 2 	 4.0 	 29.5 	 13.25
  6.	   4. 	 Hagenbeck - Hübert, Nick 	 SV 1919 Grimma 	 7 	 4 	 0 	 3 	 4.0 	 27.0 	 13.00
  7. 	 15.	 Shulyak, Mikhail 	 GS W. - Ostwald Grimma 	 7 	 3 	 2 	 2 	 4.0 	 27.0 	 11.75
  8. 	 13.	 Schober, Collin 	 SV Chemie Böhlen 	 7 	 4 	 0 	 3 	 4.0 	 22.5 	 12.50
  9. 	 11.	 Priemer, Paul 	 GS Hohnstädt 	 7 	 3 	 2 	 2 	 4.0 	 21.0 	 10.25
10.	   6.	 Jany, Aron 	 SV Chemie Böhlen 	 7 	 1 	 5 	 1 	 3.5 	 27.5 	 14.00
11.	   8.	 Kurilo, Daniel 	 GS W. - Ostwald Grimma 	 7 	 3 	 1 	 3 	 3.5 	 27.0 	   9.75
12.	   1.	 Beyer, Luisa (w) 	 SV Chemie Böhlen 	 7 	 3 	 1 	 3 	 3.5 	 21.5	   7.75
13.	   9.	 Merker, Malcolm - William 	 SV 1919 Grimma 	 7 	 3 	 0 	 4 	 3.0 	 29.5 	 10.00
14.	   5.	 Härtel, Hans 	 SV 1919 Grimma 	 7 	 3 	 0 	 4 	 3.0 	 22.5	   6.00
15. 	 18.	 Vu, Annan Nguyen Quang 	 SV Chemie Böhlen 	 7 	 2 	 0 	 5 	 2.0 	 23.5	   5.00
16. 	 16.	 Steinbach, Jerri - Lynn (w) 	 TSV Kitzscher 	 7 	 2 	 0 	 5 	 2.0 	 22.5	   4.50
17.	   2.	 Emsel, Anica (w) 	 TSV Kitzscher 	 7 	 1 	 1 	 5 	 1.5 	 21.5	   5.25
18. 	 17.	 Trang, Than Vinh 	 TSV Kitzscher 	 1 	 0 	 0 	 1 	 0.0 	 3.0	   0.00

Offene Stadtmeisterschaft 2012 beendet

Alter und neuer Stadtmeister von Groitzsch ist Prof. Dr. Eduard Werner. Er musste nur ein Remis gegen den drittplatzierten Alexander 
Loose hinnehmen. Alle anderen Partien entschied er zu seinen Gunsten.

Auf Platz 2 folgte Carsten Kläring. Er verbuchte 3,5 Punkte für sich und hatte damit einen halben Zähler mehr als die fünf darauf 
folgenden Spieler.

Die beste Buchholzwertung (das Turnier wurde in fünf Runden nach Schweizer System ausgetragen) der nächsten fünf Spieler 
erreichte Alexander Loose von der Spielvereinigung Leipzig. Dies brachte ihm den 3. Platz.

Rangliste: Stand nach der 5. Runde

Rang	 Teilnehmer 	 Titel	 TWZ	 At	 Verein/Ort	 Land	 S	 R	 V	 Punkte	 Buchh	 SoBerg
____________________________________________________________________________________________________________________
1.	 Werner, Eduard, Pro		  1892	 M	 SV Groitzsch 18		  4	 1	 0	 4.5	 12.5	 11.00
2.	 Kläring, Carsten		  1760	 M	 SV Groitzsch 18		  3 	 1	 1	 3.5	 12.5	 7.00
3.	 Loose, Alexander		  1665	 M	 Schachgemeinsch		  2	 2	 1	 3.0	 14.5	 7.75
4.	 Erbe, Holger		  1578	 M	 SV Groitzsch 18		  3	 0	 2	 3.0	 13.5	 6.00
5.	 Bergner, Wieland		  1547	 M	 SV Groitzsch 18		  2	 2	 1	 3.0	 11.5	 5.50
6.	 Giesel, Ralf		  1689	 M			   3	 0	 2	 3.0	 10.0	 5.00
7.	 Loose,Christian		  1570	 M	 SV Groitzsch 18		  2	 2	 1	 3.0	 8.0	 3.00
8.	 Finster, Ulrich		  1518	 M	 SV Groitzsch 18		  1	 2	 2	 2.0	 16.0	 5.50
9.	 Marten, Andreas		  1454	 M	 SV Groitzsch 18		  0	 4	 1	 2.0	 14.5	 5.75
10.	 Böhme, Uwe		  1516 	M	 SV Groitzsch 18		  1	 2	 2	 2.0	 11.0	 3.00
11.	 Breuer, Henry		  809	 M	 SV Groitzsch 18		  1	 0	 4	 1.0	 13.0	 0.00 
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Fußball und Spendenaktion -  
Erfolgreicher Abschluss  
des Aktionstages vom SV Groitzsch
Am Samstag den 30.06.2012 hat der SV Groitzsch zum 1. Ak-
tionstag „Komm zum Fußball beim SV Groitzsch“ eingeladen. 
Hauptsächlich stand dieser Tag im Zeichen des Fußballnach-
wuchses. So begannen wir um 9.00 Uhr mit unserem F-Ju-
gend-Turnier. Am Ende belegten unsere kleinen Kicker von acht 
Mannschaften einen erfolgreichen 3. Platz. Weitere Fußballspie-
le folgten, so z. B. das Freundschaftsspiel der C-Jugend (SG 
Zwenkau/Groitzsch - Leipziger SC, Endstand 2 : 3) oder das 
kleine Turnier mit drei Mannschaften der G-Jugend, welches die 
Groitzscher für sich entschieden. Zur Belohnung durften alle drei 
teilnehmenden Mannschaften mit der 1. Mannschaft und der 
BSG Chemie Leipzig auf das Spielfeld einlaufen. Die 1. Herren-
mannschaft konnte der BSG Chemie Leipzig ein sensationelles 
jedoch auch leistungsgerechtes 1 : 1 abtrotzen.
Den ganzen Aktions-Tag über konnten die Kinder an zahlrei-
chen Aktionen teilnehmen. Zum Beispiel stand ein Spielemobil 
mit verschiedenen Spielarten zur Verfügung. Heiß begehrt war 
wie immer die Hüpfburg oder der Kickertisch. Am Nachmittag 
konnten die 5- bis 17-jährigen ihr DFB-Abzeichen ablegen, was 
allerdings bei den hohen Temperaturen ein schweißtreibendes 
Ereignis wurde. Um das Abzeichen zu erwerben, mussten die 
Sportler Aufgaben wie Balltrippeln oder Kurzpass-Tore in Punk-
te umsetzen. Am Ende wurde ein Rasensprenger zum begehrten 
Mittelpunkt, wo sich die Kinder abkühlen konnten. Auch die Ju-
gendfeuerwehr stand mit Wasserspielchen und einem Wissens-
quiz zur Verfügung.
Der Aktionstag sollte jedoch nicht allein im Zeichen des Fußballs 
stehen, sondern auch für die Gemeinnützigkeit. So wurde für 
das Hospiz Villa Auguste in Leipzig ein Spendenaufruf gestar-
tet. Mit dem Erlös aus dem Torwandschießen, der Geschwin-
digkeitsmessmaschine, einem Verkaufsstand sowie aus den 
Spendenboxen konnten insgesamt 422,09 EUR an Herrn Wilzki 
übergeben werden.

Allerdings war das Ereignis nicht ohne Unterstützung zahlreicher 
Firmen und Vereine möglich. Besonders erwähnen möchten wir 
hiermit das Bestattungshaus Päschel für die große Geldspen-
de, Kaufland Borna für die vielen Sachspenden und Uhrmacher 
Eckert, der uns einen besonderen Hauptpreis für das Torwand-
schießen zur Verfügung gestellt hat. Weiterhin möchten uns hier-
mit bei folgenden Sponsoren recht herzlich bedanken:
Allianz, Mibrag, Wohnungsgenossenschaft Böhlen, Regio TV, 
Gelbe Seiten, Optiker Ludewig, RTL, Globus Theißen, Peter 
Gleisberg, Bauhaus Zeitz, DFB, AirLiquid, Die Prinzen, MDR, 
AOK, Steinmetz Schellenberg, Vattenfall, Pegauer Fleisch-& 
Wurstwaren, McDonalds, Spedition Sierpinski, ARD, Elektro 
Fachhandel Schuster, Bestattungen Päschel, Bürodienstleis-
tung Ursula Schulze, Optiker Zimmerling, Fahrschule Pfaff, Bau-
unternehmen Hager, Gewerbeverein, Zeitungsladen Bomberg, 
Frauensachen, Salon Sparwald, Apotheke am Markt, Arkaden 

Apotheke, Physiotherapie M. Stahl, Pizzeria Napoli, Kaufland 
Borna, Getränke Albrecht, Imbiss am Wasserturm, Edeka, Uhren 
Eckert, Gärtnerei Wilberg, Azur GmbH, Barmer Krankenkasse, 
Fahrrad Mängel, Elektro Bachner Leipzig, Sporthaus am Ring, 
Druckservice Weisemann, Gottschalk Zeltverleih, DRK Zwen-
kau, Eisdiele Böhlen, Sportlerheim Rollfing, Bäckerei Schützka, 
Jugendfeuerwehr, Hort, GCC, CSB, DJ Schulle, Sektion Jujutsu, 
Bauhof der Stadt Groitzsch und natürlich den Eltern unserer F-
Jugendspieler. Ein großer Dank geht auch an die Helfer, die uns 
beim Auf- und Abbau, Kaffee- und Kuchenverkauf, der Organi-
sation und der Durchführung des DFB-Abzeichens unterstützt 
haben. Besonders bei den hohen Temperaturen war das eine 
besondere schweißtreibende Arbeit. Auch unseren Schiedsrich-
tern möchten wir hiermit für ihren Einsatz danken. 
Am Ende konnten wir uns über einen interessanten und ab-
wechslungsreichen Tag mit zahlreichen sportlichen Höhepunk-
ten freuen. 
Die Organisatoren des Aktionstages

Weitere Bilder:
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Anglerverein „Elsteraue Groitzsch“ e. V.

Fischereischeinlehrgang, jetzt anmelden!!!
Ein neuer Vorbereitungslehrgang zum Erwerb des Fischereisch-
eines ist Anfang September 2012 geplant. Voraussichtliche Ter-
mine sind, 01./02., 08./09. und 15./16. Sept. Absprache erfolgt 
individuell. 

Die Themen sind: Allgemeine Fischkunde, Spezielle Fischkunde, 
Gewässerkunde und Naturschutz, Gerätekunde und Gesetzes-
kunde. Dieser 30-Stunden-Vorbereitungslehrgang zur Erlangung 
des Fischereischeines ist Pflicht. Zur persönlichen Anmeldung 
ist ein aktuelles farbiges Passbild unbedingt notwendig. 

Die Lehrgänge finden Samstag von 13.00 - 18.00 Uhr und Sonn-
tag von 08.00 - 13.00 Uhr in Groitzsch statt. Anmeldungen ab 
sofort an: 

Frank Espenhain
Mühlstraße 15
Tel.: 0 34 29 64 11 81
04539 Groitzsch

IGBCE Wohnortsgruppe Groitzsch/Pegau

Die Industriegewerkschaft Bergbau, Energie und Chemie 
Wohnortsgruppe Groitzsch/Pegau lädt alle Gewerkschafts-
mitglieder am 10.09.12, 17.00 Uhr zu den Wahlen für den 
neuen Vorstand in die Gaststätte „Mückendiele“ Groitzsch 
ein.

Kulturelles aus der Nachbarschaft

Herzlich Willkommen zu Veranstaltungen  
in Zwenkau und Ortsteilen
30.07.12, 16.00 - 18.00 Uhr, Zwenkauer trägerübergreifende Se-
niorenberatung im Haus der sozialen Dienste, Schulstraße 15 
- Themenschwerpunkt: Beantragung der Pflegestufe 
04.08.12, 16.00 Uhr, Saisonstart Handballsaison - SG Germania 
- Überraschungsgegner und 18.00 Uhr SC DHfK (2. BL) - DRHV 
06 Dessau (3. Liga Ost) in der Stadthalle Zwenkau
05.08.12, 09.00 - 18.00 Uhr, 26. Großer Preis der Stadt Zwen-
kau organisiert vom Radfahrverein Zwenkau 1890 e. V.- Rad-
rennen im Gewerbepark, Start Autohaus Herrmannsdorf	
10.08.12, ab 19.00 Uhr - 12.08.12 bis 17.00 Uhr, 21. Laurenti-
usfest - Drei-Tages-Fest der Stadt und der Vereine im Wald-
bad Zwenkau mit Sport, Spiel & Spaß und jede Menge Musik

16.08. bis 18.08.12, Sachsen-Classic 2012, Oldtimer-Ralley 
führt durch Westsachsen, das Leipziger Neuseenland, Leipzig, 
Dübener Heide und Sächsisches Burgen- und Heideland mit 
Ziel Dresden. Die Strecke führt auch durch Zwenkau: 
am 17.08.: 13.30 Uhr Zeitkontrolle am Stadthafen KAP 
ZWENKAU - Die Durchfahrtszeiten gelten jeweils für das erste 
Fahrzeug. Die kompletten Infos zum Zeit- und Streckenplan un-
ter www.sachsen-classic.de
18.08.12, 19.00 Uhr, Sommerfest mit Lesungen von Rainer Pleß 
und Überraschungen aus der Wildkräuterküche des Landcafés 
Wildwuchs in der Lehmhaus Galerie
26.08.12, 14.00 - 18.00 Uhr, 5. Sommermarkt im KulturKino 
Zwenkau
31.08.12, 19.00 Uhr, Eröffnung der Ausstellung Malerei von Jo-
hannes Burkhardt in der Lehmhaus Galerie (bis 12.10.12 jeweils 
Do. - Sa. 14.00 - 18.00 Uhr)

Radfreunde Lucka August 2012 
Donnerstag, 2. August 10 Uhr Beerwalde (Halde) 
+ Löbichau (Schloßpark) 65 km/max. Steigung 
8 %
Samstag, 4. August 12 Uhr Mondsee (Strandfest) 40 km/ flach
Donnerstag, 9. August 10 Uhr Ronneburg (BUGA-Gelände) 65 km/ 
max. Steigung 5 %
Sonntag 12. August 12 Uhr Kahnsdorf (Parkfest) 30 km/flach 
Donnerstag, 16. August 10 Uhr Blankenhain (Koberbachtalsper-
re) 85 km/max. Steigung 15 %
Sonntag, 19. August 12 Uhr Haselbach (Westerntage) 20 km/ 
max. Steigung 5 % 
Donnerstag, 23. August 10 Uhr Großpösna (Apothekengarten) 
65 km/max. Steigung 11%
Sonntag, 26. August 12 Uhr Altenburg (Altstadtfest) 40 km max. 
Steigung 6%
Donnerstag, 30. August 10 Uhr Meuselwitz (Altstadtfest) + 
Schmölln 60 km/max. Steigung 8 %
Jeder kann mitfahren- alle Touren sind kostenlos! Entfernungen 
sind immer die Gesamtstrecke!
Änderungen vorbehalten Gefahren wird nur bei „Radfahrwetter“ 
Anfragen: Telefon 03 44 92/4 04 71 Klaus Mertes 
Pausen garantiert, Einkehr möglich! Startpunkt jeweils Lucka, 
Bornaer Straße 16 
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Allgemeine Mitteilungen

Mitteilung zum Abbruch Bahnhof Pegau
In den Monaten August bis Oktober 2012 wird der ehemalige 
Bahnhof in Pegau abgebrochen. In dieser Zeit stehen die Park-
plätze unmittelbar am Bahnhof nicht zur Verfügung.
Als Ersatz dafür werden Stellplätze in der Bismarckstraße in 
Richtung Wasserturm angeboten. Diese werden entsprechend 
ausgeschildert.
Grothe
Amtsleiter Bau- und Ordnungsamt

Heimatkreisgemeinschaft Militsch -  
Trachenberg 

Heimatgruppe Trachenberg

20. Schlesiertreffen in Frohburg

Die Trachenberger Heimatgruppe lädt am 25. August 2012 um 
10.00 Uhr nach Frohburg ins Schützenhaus ein.
Herzlich willkommen sind Schlesier, ihre Nachkommen, aber 
auch Bürger, die sich für das Schlesierland interessieren. Also 
ein Kommen lohnt sich, ein Gesprächspartner aus der alten oder 
neuen Heimat ist auf jeden Fall dabei. Das Frohburger Schüt-
zenhaus ist gut für Speis und Trank vorbereitet.
Der Mundartsprecher Günter Wosnlak und Ahnenforscher Udo 
Nistripke haben auch zugesagt. Auf Großleinwand wird eine 
DVD über die 5-tägige Junibusfahrt aus dem Kreis Militsch - Tra-
chenberg, Breslau und Riesengebirge gezeigt.
Die Veranstaltung beginnt, wenn die Trompetenklänge von Wal-
ter Bartnick aus Trebishain und Reinhard Tost aus Kitzscher um 
10.00 Uhr ertönen.
Helmut Lietsch

Kirchliche Nachrichten

Nachrichten aus dem  
Ev.- luth. Kirchspiel Groitzsch

Pfarramt des Kirchspiels Groitzsch

Kirchkanzlei/Friedhofsverwaltung
Wiesengasse 3, 04539 Groitzsch; 
Tel. 03 42 96/4 22 11 - Fax: 7 43 15; groitzsch@evpfarr.de
Öffnungszeiten: 
Montag, Donnerstag, Freitag jeweils 9.00 - 12.00 Uhr; Dienstag 
15.00 - 18.00 Uhr; Mittwoch geschlossen 

Die Kanzlei ist vom 16.07. bis 03.08.2012 wegen Urlaub ge-
schlossen, Friedhofsangelegenheiten bitte in der Friedhofs-
gärtnerei Klemm anmelden.
Auligk 65, 04539 Groitzsch; 
Tel. 03 42 96/4 27 43 - Fax: 7 45 89
Öffnungszeiten: nach Absprache mit Pfarramt 

Ev.-Luth. Kindergarten „Schilfkörbchen“:
Leiterin: Frau Eva Frick, Südstr. 30b, Tel. 03 42 96/94 73 18

Wir grüßen alle mit dem Monatsspruch für den Monat August:

Gott heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und verbindet ihre 
Wunden.
Psalm 147,3

Unsere Gottesdienste

Sonntag, den 22. Juli 2012 - 7. Sonntag nach Trinitatis -
Audigast	   9.00 Uhr	 Gottesdienst 
		  Pfr. Lohmann

Michelwitz	   9.00 Uhr	 Gottesdienst 
		  Lektor Steinkopf/Straßburger
Groitzsch	 10.15 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst 
		  Pfr. Lohmann
Gatzen	 10.15 Uhr 	 Gottesdienst 
		  Lektor Steinkopf/Straßburger
Sonntag, den 29. Juli 2012 - 8. Sonntag nach Trinitatis -
Pödelwitz	   9.00 Uhr 	 Gottesdienst
		  Pfr. Lohmann
Auligk	 10.15 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst
		  Pfr. Lohmann
Altenpflegeheim	 10.00 Uhr 	

Gottesdienst 
		  Frau Lippold
Sonntag, den 5. August 2012 - 9. Sonntag nach Trinitatis -
Michelwitz	   9.00 Uhr	 Gottesdienst
		  Pfr. Lohmann
Groitzsch	 10.15 Uhr	 Gottesdienst
		  Pfr. Lohmann
Audigast	 14.00 Uhr	 Gottesdienst
		  Pfr. Lohmann
Sonntag, den 12. August 2012 - 10. Sonntag nach Trinitatis -
Groitzsch	   9.00 Uhr	 Gottesdienst 
		  Lektor Rausch
Auligk	   9.00 Uhr	 Gottesdienst 
		  Pfr. Lohmann
Gatzen	 10.15 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
		  Pfr. Lohmann
Pödelwitz	 10.15 Uhr	 Gottesdienst
		  Lektor Rausch
Mittwoch, den 15. August 2012
Altenpflege-	   9.30 Uhr 	 Gottesdienst
heim		  Pfr. Lohmann
Sonntag, den 19. August 2012 -  11. Sonntag nach Trinitatis -
Gatzen	   9.00 Uhr	 Gottesdienst 
		  Lektor Große
Audigast	   9.00 Uhr	 Gottesdienst 
		  Pfr. Lohmann
Groitzsch	 10.15 Uhr	 Gottesdienst
		  Pfr. Lohmann
Michelwitz	 10.15 Uhr	 Gottesdienst
		  Lektor Große
in Groitzsch:
Singkreis	 Dienstag, den 31. Juli + 
	 14. August 2012 - 9.30 Uhr
Frauendienst	 Mittwoch, den 8. August 2012 - 

14.00 Uhr 
Ev.-Gemeindenachmittag	 Mittwoch, den 25. Juli 2012 - 
	 14.00 Uhr
Gesprächskreis	 Donnerstag, den 15. August 2012 - 

15.30 Uhr 
Kirchenkaffee	 Donnerstag, den 2. August 2011 - 

9.00 Uhr 
Junge Gemeinde	 freitags, 20.00 Uhr 
Bibelstunde der LG	 montags, 17.00 Uhr 
in Audigast:
Frauendienst	 Dienstag, den 21. August - 
	 14.00 Uhr 
Kirchenchor	 freitags, nach Absprache - 
	 20.00 Uhr 
in Michelwitz:
Frauendienst	 Mittwoch, den 1. August 2012 - 

14.00 Uhr 
in Gatzen:
Frauendienst	 Donnerstag, den 9. August 2012 - 

14.00 Uhr 
in Auligk:
Frauendienst	 Mittwoch, den 22. August 2012 - 

14.00 Uhr 
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Sind Sie das, was man eine „fröhlichen Seniorin“ oder einen „fröhlichen Senior“ nennt?
Haben Sie Lust, für ein paar Tage mal was anderes zu machen als fernzusehen oder zu 
arbeiten?
Dann hat unser Kirchspiel ein Angebot für Sie!
Dieses schöne Haus, das Bethlehemstift Hohenstein-Ernsttal erwartet uns vom 30.09. bis 
zum 05.10.2012 zu einer Seniorenfreizeit. 
Die Kosten belaufen sich (bei Vollpension) auf etwa 200 Euro - nicht eingerechnet die Bus-
fahrt mit Fa. Ladenthin hin und zurück. Wir wollen dort miteinander über ein Thema nach-
denken und Andachten feiern, aber auch gesellig und fröhlich beieinander sein, wie einige es 
schon gewohnt sind. Die „Stammbesatzung“ freut sich aber auch auf neue Leute.

Ihr Pf. Lohmann

Eine schöne Urlaubs- und Sommerszeit wünschen Ihnen Pfarrer Lohmann und die Mitarbeiter

Kirche in neuem Licht
Zur Nacht der offenen Dorf-
kirchen am 7. Juli 2012, lud 
auch die Gatzener Kirche 
wieder Interessierte ein mit 
Turmbesteigung, Führungen 
und Gesprächen am Lager-
feuer.

Mit Liedern zu Gedichten von 
Eduard Mörike war am frü-
hen Abend der Pegauer Pfar-
rer Dr. Reiprich zu Gast.

Für Speis und Trank hatte wie 
immer die Kirchgemeinde 
gesorgt, so dass auch diese 
Sinne nicht zu kurz kamen.

Ab 22.00 Uhr wurde es dann 
spannend. 

Der Leipziger Lichtkünstler Marko Kronberg tauchte die Kirche 
in verschiedenes Licht und Lichteffekte, untermalt von Pfarrer 
Lohmann mit Texten zum Thema Licht und dem Kantor Zimmer-
mann mit Impressionen an der Orgel.

Die Gäste waren beeindruckt und lobten den wieder rundum ge-
lungenen Abend.

Und am 6. Juli 2013 heißt es wieder: Nacht der offenen Dorfkir-
chen - die Kirche Gatzen lädt ein!

Katholische Gottesdienste  
in Zwenkau und Pegau
* Heilige Messen an den Wochenenden:
Sa. 	 17.00 Uhr 	 in Markkleeberg
So.	 08.30 Uhr	 in Zwenkau
	 08.45 Uhr 	 in Böhlen
	 10.00 Uhr	 in Pegau
	 10.30 Uhr	 in Markkleeberg
* Werktagsgottesdienste:
dienstags	 08.30 Uhr 	 in Zwenkau - Hl. Messe 
		  (14-täglich)
ab 24.07.2012
mittwochs	 16.00 Uhr in Pegau - Hl. Messe (wöchentlich)
ab 25.07.2012
donnerstags	 08.45 Uhr 	 in Böhlen - Hl. Messe 
	 18.30 Uhr 	 in Zwenkau - Hl. Messe
freitags	 18.00 Uhr 	 in Markkleeberg - Hl. Messe
* Kunter Bunte Runde: wird bekannt gegeben
* Jugend: findet nach Plan statt
* Termine im August:
Mi., 01.08.2012 
14.30 Uhr 	 Pegau - Seniorennachmittag
Fr., 03.08.2012
14.00 Uhr 	 Zwenkau - Seniorennachmittag
Anschrift, Telefon, Fax
Katholische Pfarrei, Pfarrer Thomas Schorcht, Marktstraße 01, 
04442 Zwenkau
Telefon: 	 03 42 03/5 22 77
Fax: 	 03 42 03/5 22 91
Homepage: 	 http://kathweb2.de/ hl-geist-zwenkau
E-Mail: 	 hl-geist-zwenkau@peterpaul-markkleeberg.de
Der Pfarrer ist in der Regel immer zu sprechen und freut sich auf 
Ihren Besuch bzw. Anruf.
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